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Reue Enthüllungen über Moskaus Jmperialismus

Schnellboote auf Feindfahrt
Mit der herabsinkenden Abenddämmerung laufen
deutsche Schnellboote zu einem neuen Feindunter
nehmen aus PK Kriegsber von Neumann Sch

Miniſterpräſident Quisling beim Führer
Führerhauptquartier 24 Januar Der

Führer empfing den norwegiſchen Miniſterpräſidenten
Quisling im Beiſein des Reichsminiſters und Chefs
der Reichskanzlei Dr Lammers und des Leiters der
Parteikanzlei Reichsleiter Martin Bormann zu einer
längeren Unterredung Eine Reihe von wichtigen Fragen
des europäiſchen Feſtlandes und der Zukunft der germa
niſchen Völker wurde im Geiſte des gemeinſamen Kampfes
erörtett Anſchließend empſing der Führer auch die vor

ſchen Miniſter Fuggleſang Lie und Whiſt die den
Miniſterpräſidenten begleitet hatten Von deutſcher Seite
waren Reichskommiſſar Terboven und Oberſturm
bannführer Neumann anweſend

Staatsfeiertag in Rumänien
ep Bukareſt 25 Januar Der rumäniſche Staatsfeiertag zum Gedenken der Vereinigung der beiden

Fürſtentümer Moldau und Wallachei am 24 Januar1859 wurde in dieſem Jahr im Zeichen der Arbeit und
inneren Kräfteſammlung für die großen Aufgaben der
rumäniſchen Nation bei der Verteidigung ihres Staats
gebietes hegangen Die Straßen der Hauptſtadt Bukareſt
Figten Flaggenſchmuck doch fanden weder militäriſche
Aufmärſche ſtatt noch waren öffentliche Kundgebungen
vorgeſehen Jn den Betrieben wurde wie am Alltag ge
arbeitet Gegenüber der ſchlichten äußeren Geſtaltung
des Nationalfeiertages heben die Bukareſter Blätter die
ebenfalls erſchienen waren die Bedeutung der vor
85 Jahren geſchaffenen Vereinigung der beiden Fürſten
tümer mit beſonderem Nachdruck hervor Als der Ge
burtstag des rumäniſchen Staates wird der 24 Januar
gefeiert an dem im Jahre 1859 auch dee WallachenAlexander J Cuza zum Fürſten erwählten nachdem er
14 Jahre vorher von der Moldau auf den Fürſtenthron
berufen worden war So fand zum erſtenmal der Wunſch
des rumäniſchen Volkes auf Vereinigung aller von ihm
beſiedelter Gebiete ſeine Erfüllung Jm Jahre 1918
wurden dann Siebenbürgen der Banat Beſſarabien und
die Bukowina angeſchloſſen Uebereinſtimmend gaben
alle Blätter der Ueberzeugung Ausdrück daß es der
Staatsführung des Märſchalls Antonescu gelingen
werde Volk und Nation Rumänien durch dieſe ſchwere
Zeit zum Siege zu führen

Erhöhte Rüſtungsausgaben Japans
Tokio 25 Januar Die japaniſche Preſſe iſt be

herrſcht von der geſtrigen Bekanntgabe des Sonderbud
gets für militäriſche Ausgaben das am heuti
gen Dienstag dem Reichstag vorgelegt wird Es wird
darauf hingewieſen daß im Rechnungsjahr 194243 die
Militärausgaben 23 Milliarden Aen betrugen im darauf
folgenden Jahr auf 27 Milliarden Aen anſtiegen und
diesmal alſo im Rechnungsjahr 1944/45 um weitere
elf Milliarden auf 38 Milliarden erhöht wurden Der
allgemeine Haushalt mit dem Militärbudget beläuft ſich
auf 58,17 Milliarden en und geht damit nach Abzug
anderweitiger Aufbringungen erſtmalig in der Geſchichte

n Die anderweitigenlufbringungen ſetzen ſich in erſter Linie aus einer An
leihe von ſieben Milliarden en durch die Bank für die
Entwicklung der Seegebiete zuſammen Nachdem be
teits im Rechnungsjahr 1943 die Bevölkerung der be
letzten Süd gebiete in gleicher Weiſe drei Milliarden
en für die gemeinſame Kriegführung mit Japan bei
ſteuerte hat ſich dieſe Summe nunmehr verdoppelt Die
Blätter betonen daß trotz der Steigerung des Geſamt
haushalts um 14 Milliarden Anleihen nur in Höhe von
ſechs Milliarden ausgegeben werden alſo weniger als
die Hälfte damit zu decken iſt

Feind verlor bei Rabaul 125 Flugzeuge
Tokio 25 Januar Das kaiferlich iagpaniſche Haupt

qugrtier gab bekannt daß Verbände der Marineluftſtreit
räfte ſowie Truppen des Heeres und der Flotte von

etwa 530 feindlichen Flugzeugen die am 22 Januar
zweimal und am 23 Januar dreimal den Verfuch machten
Rabaul anzugreifen insgeſamt 125 feindliche Flug
zeuge abſchoſſen Japaniſche Heeresluftſtreitkräfte

des 22 Januar bis zum
nuar abends bei Aktionen gegen die feindliche

Hebiffahrt und Stellungen in der Umgebung von Kap
erkus Kap Gloucheſter und Finſchhafen ein Transport
iff und eine Barke verſenkt und ein weiteres Trans

Lortſchiff beſchädigt Weiter gibt das kaiſerlich iavaniſche
auptauartier den Abſchuß von 88 Feindflugzeugen dar

nter 17 wahrſcheinlich während des Zeitraums vom
bis 23 Januar bei Operationen javpaniſcher Luftſtreit

äfte über Neu Guineg dem Abſchnitt BurmaHing ſowie die ſchwere Beſchädiqung zweier feindlicher
Herſtörer und eines anderen Fahrzeugs bekannt

6 Zum Neochfolger des früheren britiſchen Nahoſtminiſters
e v der zum Gouverneur von Bengalen berufen

iſt Lord Moine ernannt worden

9

Hintergründe von Kairo und Teheran
sch Liſſabon 25 Januar Eigener Drahtbericht

Wie ungeheuer weitgeſteckt die Ziele des Sowjet
imperialismus ſind geht aus einer Meldung des
vielleicht am beſten unterrichteten Journaliſten der zur
Zeit in Waſhington befindlichen ausländiſchen Korre
ſpondenten hervor des Schweizers Walther Boßhardt
Dieſer berichtet im Weißen Haus und im Staatsdeparte
ment ſei man ſeit Teheran genau über die Anſprüche der
Sowjets unterrichtet Moskau erſtrebt die Schaffung
einer Reihe von Pufferſtaaten von der Oſtſee bis zum
Mittelmeer und vom Mittelmeer quer durch Aſien bis
zum Pagzifik Dieſem unter ſowjetiſcher Kontrolle ge
bildeten Gürtel von Pufferſtaaten würden in Europa
Finnland Polen die Tſchecho Slowakei Ungarn und
ſämtliche Balkanſtaaten angehören Boßhardt bemerkt
weiter in Aſien befänden ſich Perſien und Afghaniſtan
ſchon heute weſentlich unter ſowjetiſcher Kontrolle Das
chineſiſche Oſtturkeſtan und die Aeußere Mongolei ſeien
bereits ſeit Jahren unter Moskauer Einfluß Ueber die
Zukunft von Mandſchukuo und Koreg würden demnächſt
Beſprechungen mit der Regierung in Tſchungking ein
geleitet

Dieſer letzte Hinweis iſt ſehr intereſſant Er offen
bart daß der Sowjetimperialismus die alten Ziele des
Zarismus in Oſtaſien wieder aufgenommen hat deren
Erreichung durch die ruſſiſche Niederlage des Jahres 1904
verhindert wurde Jetzt erklärt es ſich auch warum auf
der Konferenz in Kairo von Rooſevelt und Churchill die

Zerſtückelung des groß oſtaſiatiſchen Jmperiums angekün
digt wurde wobei ausdrücklich die Mandſchurei und Korea
genannt wurden Churchill und Rooſevelt haben ſich offen
ſichtlich mit den Anſprüchen Moskaus auch in Oſtaſien
abgefunden Dieſen weltweit geſteckten Zielen gegenüber
ſchrumpft die ſogenannte polniſche Grenzfrage von der
man in London ſoviel Weſens macht zu einer völlig unter
geordneten Angelegenheit zuſammen Ganz gleich ob

Grenze von 1939 oder Curzon Linie die Sowjet
union wünſcht ganz Polen d h eine polniſche Sowjet
republik als Plattform für eine Bolſchewiſterung Europas
Wie von neutraler Seite aus Wafhington jetzt berichtet
wird iſt in Teheran ſeinerzeit die Grenzfrage von Rooſe
velt überhaupt nicht angeſchnitten worden Dies war auch
unnötig da die Weſtmächte den Sowjets den von ihnen
verlangten Gürtel von Pufferſtaaten in Europg und
Aſien grundſätzlich ſchon zugeſtanden hatten um Stalin
damit freie Hand in ganz Europa zu geben

Finnland ſoll zerſchlagen werden
Stockholm 25 Januar United Preß berichtet laut

Dagens Nyheter aus Moskau daß ſich Moskau im
Falle eines Sowjetſieges im Oſten bezüglich der Zukunft
Finnlands auf kein Vermittlungsangebot einlaſſen werde
Die Sowjets ſeien entſchloſſen Finnland zu zerſchlagen
Höre man einem Bolſchewiſten zu ſo gewinne man die
Ueberzeugung daß dieſes Unternehmen mit größter
Gründlichkeit durchgeführt werden würde

Totengräber des Empire ſucht Erſatz
sch Liſſabon 25 Januar Eig Drabtbericht

Lord Halifax der britiſche Botſchafter in USA der
ſich zur Zeit beſuchsweiſe in Kanada aufhält
geſtern in Toronto eine Rede die gewiſſe ſehr aufſchluß
reiche Pläne der britiſchen Regierung enthüllt deren Ziel
es iſt das Empire einigermaßen gegenüber den Ko
loſſen USA und Sowjetunion zu erhalten Der ſüd
afrikaniſche Premierminiſter Smuts hatte wie erinner
lich vor Wochen unverhüllt erklärt das britiſche Empire
werde erſchöpft und ausgeblutet aus dem Kriege hervor
gehen Es ſei auf jeden Fall ſchon heute der ſchwächſte
der drei Alliterten Halifax gab in ſeiner Rede nun um
ſchrieben zu daß Smuts mit ſeiner Auffaſſung recht habe
Als Gegenmittel ſchlug er eine engere Bindung Englands
und der Dominions aneinander auf dem Gebiet der
Außenpolitik und der militäriſchen Angelegenheiten vor
Nicht England allein ſondern das geſamte britiſche

Commonwealth und das Empire müſſen die vierte Macht
in dieſer Gruppe bilden die nach dem Kriege die Zukunft
der Welt beſtimmt

Halifax beklagte daß das Empire in der vergangenen
Zeit was ſeine äußere Form betreffe wenig Einigkeit und
Einheit aufgewieſen habe 1939 ſei deswegen ein kritiſcher
Augenblick geweſen Jedes einzelne Dominion hätte da
mals ſowohl in den Krieg eintreten als auch einen Kriegs
eintritt ablehnen können Hätten die Dominions den
zweiten Weg gewählt ſo wäre das Empire und der Com
monwealth zuſammengebrochen Eine ſolche Lage dürfe
nach Anſicht der maßgebenden Londoner Stellen nicht noch
einmal kommen Infolgedeſſen müſſen ſo erklärte Lord
Halifar England und die Dominions in außenvolitiſchön
und militäriſchen Dingen in Zukunft gemeinſam vorgehen
Eine ſolche gemeinſame Politik dürfe natürlich ſo beeilte
ſich Halifax hinzuzufügen nicht nur in einer einzigen
Stimme das heißt London ſondern durch Zuſammenklang
aller Stimmen zum Ausdruck kommen Nur ſo iſt es nach
Anſicht von Halifax möglich das Empire und die welt
politiſche Stellung des Empire in die Zukunft hinüberzu
retten Man erkennt aus dieſen Darlegungen deutlich wie
ſchwach man ſich in London gegenüber den USA und der
Sowjetunion fühlt und wie ſehr man auf einen Ausweg
ſinnt

Lord Halifax deutete im übrigen unverhohlen an daß
England daran denkt große Teile Weſteuropas ſeinem
Empire in irgendeiner Form anzufügen Lord Halifax
kleidete dieſe Auffaſſung in die Worte Weſteuropa wird
nach England blicken und von dort die Führung erwarten
Der fetteſte Biſſen in dieſer Beziehung ſoll ſelbſtverſtänd
lich Frankreich ſein Aus Algier wird berichtet daß
man ſich mit de Gaulle grundſätzlich über ein Wirtſchafts
und Finanzabkommen geeinigt habe und daß man hoffe

hielt

dieſer wirtſchaftlichen Verſtändigung werde eine politiſche
Verſtändigung in allen weſentlichen Fragen folgen
Fedenfalls geht aus den bisher vorliegenden Berichten

engſte Bindungen
größten Wert legt

Suche nach Erſatz für
aber werden

deutlich hervor daß England auf
Frankreichs an das Commonwealth
Das Empire iſt alſo offen auf de
bas was es verloren hat Dieſe Pläne
Jlluſionen bleiben

A Jäger Kommandant Pollmann
Berlin Januar Wie der geſtrige Wehrmacht

bericht meldete vernichtete der Ritterkreuzträger Leutnant
zur See d R Pollmann als Kommandant eines

Boot Jägers im Mittelmeer ſein zehntes feindliches
Boot Als ſein Jäger mit Hilfe ſeiner modernen

Suchapparate das feindliche Boot feſtgeſtellt hatte
wurde kurz nach Hellwerden gegen 8 Uhr die erſte Waſſer
bombenſerie geworfen die zunächſt keine ſichtbare Wir
kung zeigte Aber ſchon der unmittelbar darauf folgende
zweite Angriff traf das Boot ſo ſchwer daß es mit
dem Bug aus dem Waſſer geworfen wurde Das Vor
ſchiff tauchte daraufhin noch weiter auf ſo daß es wenige
Augenblicke ſpäter in einer Länge von fünf Metern ſicht
bar wurde Der unter Waſſer beſchädigte Teil des Bootes
ſackte unterdes raſch tiefer was zur Folge hatte das ſich
das Boot aufrichtete bis es ſenkrecht ſtand Dadurch
verdichtete ſich die im unbeſchädigten Vorderteil befind
liche Luft ſehr ſtark und bekam einen derartigen Auftrieb
daß Wrack noch kurze Zeit in dieſer eigenartigen
Lage verweilte worauf es ſchließlich lautlos unterging
An Bord des deutſchen Jägers wurden in der Zwiſchen
zeit mit größter Beſchleunigung weitere Waſſerbomben
zum Werfen klargemacht Der dritte Angriff erübrigte
ſich jedoch weil etwa zwei Minuten nach dem Abſacken
des Bootes eine ungewöhnlich ſtarke Detonation zu hören
war Dann kam ein buntes Gemiſch der verſchiedenſten
Einrichtungsgegenſtände des UBootes an die Oberfläche
ſo daß deſſen Vernichtung damit einwandfrei beſtätigt war

Leutnant zur See d R Pollmann der weitaus erfolg
reichſte deutſche Jäger Kammandant hat vom Füh
rer bereits zur Vernichtung des fünften feindlichen
UBootes in Anerkennung ſeiner Leiſtungen und ſeines
jederzeit bewieſenen unerſchrockenen und zähen Drauf
gängertums das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes erhal
ten Die Erfolge Pollmanns ſind deshalb beſonders hoch
zu werten weil ſie alle in den engen Gewäſſern desMittelmeeres erzielt werden konnten wo Boot und Be
ſatzung ſich wiederholt in hervorragender Weiſe mit den
Auswirkungen überraſchend angreifender Boote aus
einanderzuſetzen hatten Neben der Zahl ſeiner feſt
geſtellten Vernichtung von zehn Unterſeebooten hat Poll
mann dem Feind durch Beſchädigung zahlreicher anderer
Boote noch zuſätzlich empfindliche Einbußen zugefügt
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Rooſevelts Verbeugung vor dem Kreml
Abberufung des USA Botſchafters Biddle Der Fußtritt für die betrogenen Emigranten

Stockholm
lautbarung
bei der

25 Januar Einer amtlichen Verzufolge hat Rooſevelt den USA Botſchafter
polniſchen Emigrantenregierung in London

Anthony Biddle von ſeinem Poſten abberufen um
auch nach außen hin zu dokumentieren daß die USA
nicht gewillt ſind die Beſchlüſſe von Moskau und Teheran
über die Auslieferung Europas an die Sowietunion in
Zweifel ziehen zu laſſen

Die amtliche Bekanntgabe des Weißen Hauſes zur Ab
berufung des USA Votſchafters Anthony Viddle bei der
polniſchen Emigrantenregierung in London gibt

übrigen
Wieals

Grund an daß Biddle einen Poſten in der USA Armee
annehmen werde Er werde im Range eines Oberſt
leutnants im Steb Eiſenhowers als Verbindungsoffigier
bei den Exilregierungen Dienſt tun

Präſidenten erfreut
Rooſevelt hat dieſer

Verlautbarung noch einen Brief hinzugefügt in dem er
Biddles diplomatiſche Tätigkeit lobend hervorhebt und es

r thant erklärt daß Biddle als Verbindungsmann
wirke

Der USA Präſident hat eine reichlich faule Ausrede
erfunden um nach außen hin ſeinen Rückzug von der
polniſchen Emigrantenclique zu decken In Wirklichkeit
hat Rooſevelt Biddle zurückgepfiffen um Stalin einen
eindeutigen Beweis dafür zu geben daß die USA Regie
rung ſelbſtverſtändlich auch nur das leiſeſte Bemühen
die Sache der Polen im Streit mit Moskau zu vertreten
unterlaſſen werde So bedeutet dieſe Maßnahme Rooſe
velts eine neue tiefe Verbeugung vor dem Kreml Diktator
und eine Bekräſtigung der Abmachungen von Moskan
und Teheran in denen Rooſevelt Europa an den Volſche
wismus verkauft hat

Was BHiddle ſelbſt anbetrifft ſo wird Rooſevelt für
ihn weiter ſoraen denn Anthony Biddle gehört zu ſeinen
guten Freunden denen er viel zu danken hat Der ſmarte
Biddle hat nicht weſentlich durch Reden und Schmier
gelder dazu beigetragen daß Rooſevelt ſeinerzeit Präſi
dent wurde Zum Dank dafür machte Rooſevelt obwohl
Biddle viel mehr Intereſſen als Manager von Boxern
und Nachtklubs zeigte ihn zum Botſchafter in Oslo Von
dort aus ging Biddle 1937 nach Warſchau und lebte dort im
aroßen Stil Er mietete ein Palais ſtattete es fürſtlich
aus und gab glänzende Feſte bei denen der Sekt in

Strömen floß Dieſes paradieſiſche Leben hatte ein Ende
als die deutſchen Truppen auf Warſchau marſchierten Da
zog es Biddle vor ſich mit der vertriebenen Regierung
zunächſt nach Bukareſt ikd dann nach Vordeaux zu flüch
ten Als er auch dort wegen des deutſch franzöſiſchen
Waffenſtillſtandes keine Bleibe fand ſiedelte er nach
London über wo ihn 1941 die Ernennung zum USA
Botſchafter bei der polniſchen Emigrantenregierung er
reichte Daneben vertrat er ſeine Regierung auch bei der

in London untergeſchlüpften Emigrantenclique
Biddle jetzt zum Range eines SOberſtleutnants

kommt iſt nicht recht erfindlich aber in den USA iſt ja
alles möglich zumal wenn man ſich der Gnadenfonne des

rfreut Bisher hat Anthonyy Biddle nämlich
noch keine Leidenſchaft für das Militär entwickelt

Stalin für Rooſevelts Wiederwahl
sch Liſſabon 25 Januar Eig Drabtbericht

Die Sowjets machen in faſt fieberhafter Eile alle ihre
Reſerven und Hilfsorganiſationen in den USA mobil
Ziel dieſer Mobilmachung iſt erſtens Unterſtützung der
ſowjetiſchen Forderungen in Europa und Aſien zweitens
Sicherung der vierten Wahldiktatur Rooſevelts Sonn
tag begann eine zweitägige Tagung des ſogenannten
Nationalausſchuſſes des Amerikaniſchen Allflawiſchen
Longreſſes einer rein kommuniſtiſchen Gründung und
Organiſation Der Kongreß behguptet 15 Millionen
Amerikaner allſlawiſcher Herkunft zu vertreten Dieſe
15 Millionen will er zu einem geſchloſſenen Kampfblock
machen deſſen Auſgabe die Unterſtützung der Kriegspolitik Rooſevelts und die Verwirklichung der Beſchlüſſe
der Konferenzen von Moskau Teheran und Keiro iſt
E wurden Entſchließungen angenommen die ſich auf das
ſchärſſte gegen den jetzigen polniſchen Emigrantenausſchuß
in London wenden und ſeine haltloſe Propagauda ver
urteilen Gleichzeitig wurde von mehreren Delegierten
in ebenſo ſcharfen Ausdrücken die von London bisher ge
ſtützte jugoſlgwiſche Emigrantenregierung in Kairo kriti
ſiert Der Sekretär des Kongreſſes rief die Anweſenden
auf die Kandidatur Rooſevelts auf den Präſidentenpoſten
mit aller Macht zu unterſtützen

Das Thermometer in Frankreich

Von unserem Pariser Vertreter
Kein Land reagiert in dieſem Kriege genauer auf

Kräfteverſchiehungen als Frankrerch Der Franzoſe
hat eine natildliche Anlage ſich den Gegebenheiten des
Augenblick anzupaſſen Ob ſie ihm in den Jahren ſeit der
militäriſchen Niederlage zuſtatten gekommen iſt wird die
Zukunft erweiſen müſſen Wir glauben es nicht Die
Wurzeln der meiſten Kataſtrophen die Frankreich min
deſtens das Jmperium koſten werden liegen dort wo das
franzöſiſche Volk beginnt ſich nach der Konjunktur des
Tages zu richten Ein feſter Kurs iſt die Vorausſetzung
jeglicher Schiffahrt Jmmerhin tut man güt daran mit
der labilen Haltung zahlreicher Franzoſen als einer poli
tiſchen Realität zu rechnen Dieſes Problem iſt intereſſant
im Hinblick auf die Möglichkeit eines groß angelegten
britiſchen und nord amerikaniſchen Jnvaſionsverſuches im
Weſten Entſcheidend im größeren Rahmen geſehen iſt es
indeſſen nur für Frankreich ſelbſt Denn wenn die Unter
ſtützung militäriſcher Operationen durch einen größeren
Teil der Bevölkerung eines Kriegsgebietes dieſe auch er
leichtern können ſo iſt ſie doch heller Wahnſinn wenn die
unterſtützten Armeen alle Ausſicht haben vernichtend ge
ſchlagen zu werden In demſelben Grade aber in dem die
Franzoſen das Vertrauen in einen ſchnellen und voll
ſtändigen Erfolg der zweiten Front verlieren werden wird
man im Hauptquartier Eiſenhowers die Hoffnung be
graben müſſen Frankreich in einen Hexenkeſſel verwandeln
zu können

Es iſt durchaus nicht zweifelhaft daß führende Poli
tiker in London meinen das franzöſiſche Volk warte nur
auf die Stunde des Jnvaſionsverſuchs um ſich bis ins
letzte zu erheben Dieſer Jrrtum kann uns nur recht ſein
Ob Frankreich ſich daher erhebt hängt in Wirklichkeit von
einer beſtimmten Erwägung ab der ſich die meiſten Fran
zoſen zur gegebenen Zeit hingeben würden Der General
nenner ihrer Gedankengänge iſt die Frage ob es ſich lohne
ein ſo großes Riſiko einzugehen und ſo härt man ſagen
es lohne ſich nur wenn die enögültige Niederlage Deutſch
lands ſicher ſei Der Verſtand wirkt hier als Dämpfer des
Fanatismus wie jeder zugeben wird Die Franzoſen ſind
bei all ihrer Schwankung im allgemeinen zu intelligent
um Selbſtmörder zu ſein Das italieniſche Beiſpiel hat ſie
nicht ermutigt einen anderen Standpunkt zu beziehen
Denn eine beſſere Chance den Sieg ein für allemal an
ihre Fahnen zu heften haben die Briten Nordamerikaner
und Bolſchewiſten auch nach Meinung der Franzoſen nie
gehabt und dennoch haben ſie den Augenblick ungenutzt
vorübergehen laſſen Wiederholt ſich eine Chance von
dieſen Ausmaßen Gibt es eine Garantie dafür daß ſie
in einem ſolchen Falle ergriffen würde Zweifel und
wieder Zweifel Jn ihrem Zeichen aber kann man die
Theorie das franzöſiſche Volk in ſeiner Geſamtheit ſei in
jeder Lage bereit mit Beilen und Senſen gegen moderne
deutſche Armeen aufzuſtehen getroſt ad acta legen

Daraus darf nicht der Schluß gezogen werden alle An
gehörigen dieſes weſtlichen Staates würden an den Ka
minen ſitzen bleiben wenn der Jnvaſionsverſuch tatſächlich
gemacht wird Ueberall gibt es einzelne Fanatiker jeder
Art und Färbung und überall gibt es eine Unterwelt die
ſich nicht zweimal ſagen läßt daß Verſtöße gegen Geſetz
und Ordnung nunmehr patriotiſche Tugenden geworden
ſeien Der Kommunismus iſt in Frankreich nicht etwa
ausgeſtorben weil er in die Keller verdammt worden iſt
Er iſt wie Winſton Churchill einſt bei klarerem Verſtande
geſagt hat keine politiſche Richtrkng ſondern eine Krank
heit Mit um ſo größerem Eifer hat ſich heute die be
ſondere Gangſterinduſtrie des heutigen britiſchen Premier
miniſters daher bemüht den Anhängern Stalins in Frank
reich die nötige Höllenmaſchinerie zu liefern um nach
Möglichkeit ein Chaos zu ſchaffen das Eiſenhower die
Arbeit erleichtern ſoll Dieſe Patrioten der ſcheintoten
Komintern aber ſind doch Urſache mancher Bedenklichkeiten
bei dem franzöſiſchen Bourgeois der die Kokarde im
Knopfloch trägt und nicht die Abſicht haben kann ſie mit
Hammer und Sichel zu vertauſchen Nicht weniger als
anderswo iſt die Befreiung in Frankreich mit der Hypo
thek des Bolſchewismus belaſtet deren Gewicht wächſt je
mehr Zeit verſtreicht Wenn viele Franzoſen die Gefahr
die dem ganzen Kontinent aus dem Oſten droht oft falſch
einſchätzen ſo ſind ſie doch gegenüber den Feinden ihrer
inneren Sicherheit nicht blind

Der politiſche Fehler Churchills und Rooſevelts in
Italien hatte weitreichende militäriſche Folgen Würde
man ſich in Frankreich anders benehmen Die Franzoſen
können davon keineswegs überzeugt ſein Der Pariſer der
die einziehenden Briten jubelnd begrüßen würde müßte
nach den Erfahrungen der Jtaliener damit rechnen einen
Tritt in den Magen zu bekommen weil er dereinſt den
Hut vor Darlan oder irgendeinem anderen der früheren
Honoratioren gezogen hat Nach dieſem Schema hat ſich die
Befreiung Nordafrikas unter Anleitung Martys im

Namen de Gaulles vollendet Aus London ſind nur
ſehr vage Verſprechungen gekommen die einen ſchlechten
Schutz gegen das Fallbeil der algeriſchen Jakobiner dar
ſtellen Man hat erklärt de Gaulle werde nicht automatiſch
der Herr Frankreichs werden Dementſprechend hat man
die Anerkennung des gaulliſtiſchen Komitees nur bedingt
und auf Zeit ausgeſprochen Was aber bedeuten ſolche
Redensarten wenn der Kreml entſchloſſen iſt de Gaulle
auch in Frankreich ſelbſt als Kuliſſe für die eigenen Funk
tionäre zu benutzen Was bedeutet ſie wenn Smuts den
Anſchluß an das Empire als einzigen Schutz gegen die
Bolſchewiſierung empfehlen muß Was bedeuten ſie gegen
über der allgemeinen Ohnmacht Englands im Verkehr mit
dem öſtlichen Verbündeten Nichts gar nichts Im ent
ſcheidenden Augenblick aber wird der politiſche Rückzug der
Briten in Nordafrika ſeine Kreiſe in Frankreich ſelbſt
ziehen Man hat dafür die Angſt eingetauſcht ja es mag
bezeichnend ſein daß man ſich auf die Aengſtlichkeit der
Franzoſen mehr verläßt als auf ihren Patriotismus

Vieles wird davon abhängen in welchem Maße die
franzöſiſche Zentralgewalt auf dem Kontinent die Re
gierung in Vichn ſich durchſetzen kann Gambetta jener
mit der franzöſiſchen Volkspſyche eng vertraute Tribun
ſagte einmal rückblickend Der Franzoſe gehorcht immer
wenn er eine feſte Kommandoſtimme hört Wer Frankreich
regiert hat das Gefühl ein Theru ometer in der Hand zu
haben Ein leiſer Druck der Hand läßt das Queckſilber
nach Belieben ſteigen wie hoch man will Bis in die
jüngſte Vergangenheit iſt es meiſtens die Hand des
Frieges ſelbſt geweſen die das Thermometer bedient hat
Le feſte K imme Hehoch könnte einmal ine
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hiſtoriſche Notwendigkeit für Frankreich werden Denn
was hat dieſes Land von einem Jnvaſionsverſüich zu er
warten Es würde mindeſtens teilweiſe zum Kriegsſchau
platz mit allen Schrecken eines mit höchſtem Einſatz von
beiden Seiten geführten Kampfes Es würde vielleicht
dem Bürgerkrieg verfallen mit aller Brutalität bolſche
wiſtiſcher Terrormethoden Wer auch der Sieger ſein
würde Frankreich würde geſchlagen ſein Es ſteht daher

vor einer Schickſalsfrage die nicht weniger ſchwerwiegend
iſt als diejenige die es 1939 beantwortete Die Würfel
ſind noch nicht gefallen weder in Frankreich noch in
England Wir aber wiſſen daß Cäſar der über den Ru
bikon zog Churchill nicht geraten hätte über den Kanal
zu ziehen

Neuer Vorſtoß des Arabertums
m Sofiag 25 Januar Eigener Drahtbericht Ob

ohl die engliſchen Behörden in Aegypten immer ſtrengere
Zenſurmaßnahmen anordnen können die im Auslande
eintreffenden Meldungen die innerpolitiſchen Spannungen
im Nillande nicht mehr verbergen die die jüngſte Parla
mentsdebatte über die Regierungspolitik ausgelöſt hat
Der Vorſtoß den die nationaliſtiſchen Abgeordneten bei
dieſer Gelegenheit gegen die Regierung Nahas Paſcha
wegen ihrer Haltung gegenüber England unternahmen
war ſo nachdrücklich daß ſelbſt der Miniſterpräſident
deſſen Stellung durch die erfolgloſen Bemühungen um die
Verwirklichung einer pangrabiſchen Union unter britiſcher
Führung ſtark erſchüttert iſt eine Abänderung des britiſch
ägyptiſchen Vertrages befürwortete Die nationale Oppo
ſition fordert jedoch nicht nur eine grundſätzliche Reviſion
des engliſch ägyptiſchen Abkommens ſondern darüber hin
aus auch die ſofortige Räumung des Sudans durch die
britiſchen Truppen Obwohl Aegypten nicht unmittelbar
am Kriege teilnimmt zeitigt die britiſche 3wangsberrſchaft
immer katgſtröophalere Auswirkungen

Angeſichts dieſer Tatſache iſt es durchaus verſtändlich
daß die nationale Oppoſition in Aegypten die Maßnahmen
des Kabinetts Nahas Paſcha einer ſtrengen Kritik unter
zieht und alle Hebel in Bewegung geſetzt hat um ihr Ziel

die Unabhängigkeit Aegyptens zu erreichen Der
Start dieſer Aktion fällt zeitlich mit der in Paläſtina
organiſierten arabiſchen Selbſthilfe gegen die Juden zu
ſammen Wie die arabiſche Preſſe berichtet hat vor kurzem
die Arabiſche Bank in Jexuſalem die Weiſung und die er
forderlichen finanziellen Mittel erhalten um den jüdiſchen
Landaufkäufen einen Riegel vorzuſchieben Die Bank wird
in erſter Linie allen arabiſchen Großgrundbeſitzern Kredite
gewähren und dadurch den Arabern die Möglichkeit geben
ſich von jüdiſchen Feſſeln zu befreien Die Vorgänge in
Aegypten und Valäſtinag werden im Nahen Oſten mit
großer Aufmerkſamkeit verfolgt denn man wertet ſie als
ein neues Symptom für den wachſenden Widerſtand der
Araber gegen die britiſchen Zwingherren

Neben dem üblichen Rekrutenjahrgang werden in der
Schweiz im laufenden Jahr auch Angebörige des Jahr
gangs 1925 zur militäriſchen Ausbildung herangezogen

Halliſche Nachrichten

Wie lebt man in Jſtanbul
Türkiſches vom Bosporus Die Kluft zwiſchen Preiſen und Einkommen

Mit dem folgenden Bericht aus Jſtanbul beginnen wir eine
Aufſatzreihe über die Lebenslage in einer Anzahl von
Ländern im Umkreis von Europa und Amertka
ep Jſtanbul 25 Januar Jſtanbul iſt eine Stadt

des Ueberfluſſes Das iſt der erſte Eindruck den Jſtanbul
erweckt Die Geſchäfte ſind voll von Waren auf den
Märkten leuchten Körbe die von Gemüſe und Obſt über
quellen in den Schlächtereien hängen Reihen von Läm
mern und Schafen in den Konditoreien ſieht man Kuchen
und Torte in den Reſtaurants präſentiert der Kellner
eine Speiſenkarte von beachtlicher Länge und ergänzt ſie
durch mündliche Hinweiſe auf Dinge die berzuſtellen zwar
der geſtrenge Wali verbietet der Koch aber nicht miſſen
möchte um ſeine Kunden nicht zu verlieren Straßen
händler durchziehen die Stadt der eine mit kleinen Sar
dinen und meterlangen Schwertfiſchen der andere mit
Kürbiſſen und Melonen der dritte mit Kämmen und Seife
Mit lauten Rufen verſuchen ſie die Käufer anzulocken
und ſind am Abend bereit ihre Waren zu einem Bruch
teil deſſen loszuſchlagen was ſie noch am Morgen forderten
In den Verkaufsläden der Monopolverwaltung iſt kein
Mangel an Zigaretten und Raki Andere Waren ſind
zwar rationiert die Tagesration für Brot beträgt z B
450 Gramm und an Kaffee werden 200 Gramm imVierteljahr ausgegeben aber jedermann kennt jene
Telephonnummer die anzurufen genügt um ſofort von
dem genug zu erhalten deſſen Verbrauch Einſchränkungen
unterworfen iſt Niemand braucht auf ſeine Genüſſe wie
Kaffee und ſeinen Whisky zu verzichten allerdings muß
er es bezahlen können Das iſt die Erklärung des Ge
beimniſſes

Zſtanbul iſt alſo nicht die Stadt des fatten Ueber
fluſſes denn der Kreis der Teilnehmer an dem Ueber
fluß iſt klein verſchwindend klein gemeſſen an der Zahl
derer für die die angeboteyen Genüſſe praktiſch nicht vor
handen ſind weil ſie ſie nicht bezahlen können Der Ueber
fluß iſt eben nur für die eine Seite der Formel deren

andere Seite Verſechsfachung der Lebenshaltungskoſten56 ging Steigerung der Einkommen um bumeiſt kaum
v

Die Verbrauchseinteilung auf dem Wege der Ratio
nierung aller lebensnotwendigen Güter iſt an der
ſpezifiſchen Struktur der türkiſchen Wirtſchaftsorgani
ſation geſcheitert Da der türkiſchen Regierung nichts
ferner liegt als Utopien nachzuhängen ging ſie nachdem
die Schwierigkeiten erkannt waren ſofort zu der gegen
teiligen Form der Verbrauchspolitik über Sie verzichtete
auf Reglementierung und überließ es der Diskrepanz
zwiſchen Preis und Einkommensgeſtaltung die not
wendige Verbrauchseinſchränkung zu bewirken Wer
Whisky trinken will ſoll wenn es ihm Spaß macht auch
50 Pfund für die Flaſche zahlen Wer auf ſein Schinken
brot nicht verzichten mag der ſoll tief in den Beutel
greifen wobei in dieſem Falle vor allem die Verwaltung
der ſtaatlichen Güter von dem Ueberfluß profitiert denn
ſie iſt der größte Schweineproduzent des Landes Sie
tut dies nicht ohne Humor denn wer ein frommer Muſel
mann iſt hat ſich der Vorſchriften des Korans zu erinnern
und Schwe nefleiſch zu verabſcheuen Treibt es allerdings
jemand gar zu arg mit den Preisaufſchlägen dann wird
er eingeſperrt und die Steuer vom Wohlſtand die die
Regierung vor einem Jahre erhob und die Verſchickung
von Hunderten von Kaufleuten zur Zwangsarbeit nach
Oſtanatolien weil ſie die Steuer nicht bezahlen konnten
oder wollten ſtecken allen die es angeht noch ein wenig
in den Knochen

Wer viel Geld bat kann alſo in Jſtanbul noch gut
leben Wer wenig hat und das iſt die überwiegende
Mehrzahl aller Bewohner muß ſich genau ſo einſchränken
wie es die Menſchen anderer Länder Europas tun müſſen
vielleicht noch ſtärker als dort denn der Ausgangspunkt
nämlich der niedrige Lebensſtandart Oliven und Brot
waren immer das hauptſächliche Nahrungsmittel der Be
völkerung war weſentlich tiefer als in Europa

Nordfront in ſchwerem Abwehrkampf
dnb Aus dem Führerhauptquartier24 Januar Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt
Bei Kertſch traten die Sowjets erneut zu ſtärkeren

Angriffen an und verſuchten gleichzeitig neue Kräfte zu
landen Sie wurden unter hohen blutigen Verluſten ab
gewieſen Jn einer Einbruchsſtelle ſind noch heftige
Kämpfe im Gange

Zwiſchen Pripjet und Bereſina ſcheiterten auch
geſtern alle Durchbruchsverſuche der Bolſchewiſten Jn
den ſchweren Abwehrkämpfen der letzten Tage haben ſich
hier unter Führung des Oberſtleutnant Klaſing das
Grenadier Regiment 446 mit den unterſtellten Siche
rungsbataillonen 738 und 793 und das II Bataillon des
Grenadier Regiments 464 unter Führung des Haupt
manns Emmerling beſonders bewährt

Nördlich Newel brachen wiederholte von Panzern
unterſtützte Angriffe der Sowjets in unſerem Abwehr
feuer zuſammen

Nördlich des Jlmenſees und ſüdweſtlich Lenin
grad ſtehen unſere Truppen weiter im ſchweren Abwehr
kampf Sie ſchlugen die mit überlegenen Kräften vor
getragenen den ganzen Tag über andauernden ſtarken
feindlichen Angriffe ab oder fingen ſie auf Dabei wurden
allein ſüdweſtlich Leningrad 57 ſowjetiſche Panzer ver

nichtet Jn einigen Abſchnitten wird mit eingebrochenen
feindlichen Kampfgruppen erbittert gekämpft

Südöſtlich Leningrad xäumten unſere Trup
pen vom Feind ungehindert einen vorſpringenden Front
bogen und bezogen neue vorbereitete Stellungen

An der ſüd italieniſchen Front ſcheiterten
wiederholte ſtarke auf breiter Front vorgetragene An
griffe des Feindes nach ſchweren Kämpfen

Im Landekopf von Nettuno haben ſich noch keine
größeren Kampfhandlungen entwickelt Feindliche Auf
klärungskräfte wurden zurückgeworfen

Deutſche Kampf Torpedo und Jagdflugzeuge griffen
die Kriegsſchiffe der feindlichen Landungsflotte an Ein
Zerſtörer wurde mit Sicherheit ein weiterer wahrſchein
lich verſenkt Ein Kreuzer ein anderes kleines Kriegs
fahrzeug und ein Landungsboot von 2500 BRT wurden
getroffen Ueber dem italieniſchen Raum wurden durch
Flakartillerie und Jäger acht feindliche Flugzeuge ab
geſchoſſen

Jn der vergangenen Nacht warfen einzelne britiſche
Flugzeuge Bomben auf Weſtdeutſchland Ueber
den beſetzten Weſtgebieten wurden drei feindliche Flug
zeuge vernichtet

Leutnant zur See Pollmann Kommandant eines
Unterſeeboot Jägers vernichtete im Mittelmeer ſein
zehntes feindliches Unterſeeboot

Terrorangriff auf die Stadt Siena
Nom 25 Januar Die 2500 Jahre alte italieniſche

Kunſtſtadt Sieng war geſtern das Ziel eines ſchweren
britiſch nord amerikaniſchen Terrorangriffs Vor
allem das Zentrum der Stadt mit ſeinen im Laufe der
Jahrhunderte unverändert gebliebenen mittelalterlichen
Bauten fiel den ausgedehnten Bombenabwürfen zum
Opfer Zahlreiche Häuſer wurden zerſtört Auch die
hiſtoriſche Baſilika des in der Nähe von Sienga gelegenen
Kloſters der Obſervanz mit ihren unerſetzlichen Kunſt
ſchätzen wurde von den Luftgangſtern völlig vernichtet
Die Bevölkerung der Stadt hatte große Verluſte deren
Umfang zur Zeit noch feſtgeſtellt wird

Dritte Kriegserklärung Boliviens
Berlin 25 Januar Reuter berichtet aus Waſhing

ton daß der Unterſtaatsſekretär im bolivianiſchen Außen
miniſterium Jturaldi die nordamerikaniſche Regie
rung verſtändigt hat daß Bolivien der Achſe den Krieg
erklären wird Die letzte bolivianiſche Kriegserklärung
wurde vor drei Monaten durch die Regierung Venaranda
abgegeben zum erſtenmal erklärte Bolivien der Achſe vor

zwei Jahren den Krieg Die Notwendigkeit einer dritten
Kriegserklärung ergab ſich für Bolivien offenſichtlich weil
die Regierung dem erpreſſeriſchen Druck der Vereinigten
Staaten ausgeſetzt iſt und deshalb Waſhingtons Befeblen
nachkommen muß

Sowjets ſchüren Kurden Aufſtand
ep Ankarag 25 Januar Neue Unruhen werden aus

dem Gebiet des Bergſtammes der Kurden in Jran ge
meldet Reiſende die das Gebiet der Kurden durchquert
hatten das ſowohl auf iraniſchem als auch auf irakiſchem
und türkiſchem Gebiet liegt berichten daß Teile der
Kurdenſtämme neuerdings gut bewaffnet worden ſind Es
gilt als offenes Geheimnis daß dieſe Waffen von den
Sowjets geliefert wurden die in jüngſter Zeit damit be
gannen die Kurden gegen die Engländer auszuſpielen

Der Volksbund für das Deutſchtum im Ausland hielt
ſeine diesjährige Reichsdienſtbeſprechung in Poſen ab
Die mehrtägige Arbeitstagung diente der Erörterung aller
Fragen zur Feſtigung des deutſchen Volkstums in den
völkiſch gefährdeten Bezirken

Dienstag 25 Januar 1944

Aus der Wirtschaft
Sichere Kartoffelernte

10proz Erweiterung des Spätkartoffelanbaus notwendig
Neben dem Brot ſtellt die Kartoffel Deutſchlands

Hauptnabhrungsmittel dar ein Umſtand der eine geſicherte
Verſorgung als beſonders bedeutſam erſcheinen läßt Es
müſſen deshalb bei den Anbauplänen je nach den Ernte
ergebniſſen und der Vorratslage entſprechende Korrek
P zum Ausgleich der entſtandenen Lücken vorgenommen
werden

Zu den wichtigſten Aufgaben beim Aufbau der Ernte
für 1944 gebört eine ausreichende Anbaufläche für Spät
kartoffeln Der Anbau von Spätkartoffeln iſt nach den
Ausführungen von Oberlandwirtſchaftsrat H Geyer in
der NS Landpoſt durch andere ebenfalls wichtige Kultur
arten in den letzten Jahren um 300 000 Hektar zurück
gegangen Dies ſind nicht ganz 10 Prozent Doch bedeutet
dieſer Rückgang einen Ernteausfall von 5 MillionenTonnen die bei niedriger Ernte von außerordentlicherBedeutung für die Kartoffelverſorgung ſein können Des
halb müſſen dieſe 10 Prozent im Anbaujahr 1944 un
bedingt wieder aufgebolt werden
Unſere Reichsbabn vollbringt erſtaunliche Leiſtungen
in der Beförderung kriegswichtiger Güter Hiervon be
anſprucht die Speiſekartoffel einen erheblichen Anteil Für
je 1000 Hektar um die der Kartoffelanbau in den dicht
beſiedelten Gebieten zurückgeht ſind 1000 Eiſenbahnwagen
Speiſekartoffeln aus weltentlegenen Gebieten heranzu
ſchaffen die der Beförderung von Kriegsmaterial
Vandelsdüngemitteln Brotgetreide und Kohlen entzogen
werden

Das deutſche Landvolk hat bezüglich des Hackfrucht
und Gemüſeanbaus zur Ernährungsſicherung enorme
Leiſtungen vollbracht Um ſo weniger wird es ſich der
notwendigen Forderung nach einem um etwa 10 Prozent
erweiterten Anbau von Spätkartoffeln verſchließen denn
die Bedeutung ſicherer Kartoffelernten iſt wohl in dieſem
Jahr jedem Deutſchen klargeworden Deshalb iſt auch
mit Beſtimmtheit zu erwarten daß zu den erhöhten Be
ſtellungs Pflege und Erntearbeiten alle verfügbaren
Kräfte in Stadt und Land mobiliſiert werden und aus
eigenem Intereſſe gern an dieſe Arbeit herangehen
Die Erweiterung iſt beſonders in den Betrieben mög

lich in denen der Hackfrucht und Gemüſeanbau noch nicht
25 Proz der Geſamtackerfläche erreicht Dies iſt größten
teils in klein und mittelbäuerlichen Betrieben ins
beſondere auch in mittleren Gebirgslagen der Fall C
iſt verſtändlich daß die größtenteils alleinſtehende Bäueriv
ungern eine Aenderung des Aubauplans vornimmt Sie
liefert aber gerade hiermit einen überaus wichtigen Bei
trag für den ſiegreichen Kampf ihres vor dem Feinde
ſtehenden Mannes bzw ihrer Söhne Die Ausdehnung
des Spätkartoffelanbaus iſt zu Laſten des Futtergetreides
überall möglich

HV der Deutſchen Reichsbank Die Anteilseigner der
Deutſchen Reichsbank ſind zur Hauptverſammlung am
9 Februar 1944 eingeladen worden Auf der Tages
ordnung ſteht die Entgegennahme des Jahresabſchluſſes
und Verwaltungsberichtes für 1943

Der neue Präſident der Reichsgruppe Handwerk Das
vom Reichswirtſchaftsminiſter für die Reichsgruppe Hand
werk beſtellte Präſidium trat unter Vorſitz von Reichs
handwerksmeiſter Schramm am 14 Januar zum erſtenmal
zuſammen Es beſteht aus dem Reichshandwerksmeiſter
als Vorſitzer und den Reichsinnungsmeiſtern Ehlers

Bauhandwerk Feuerbaum Drechſlerhandwerk Foot
Schloſſerhandwerk Gamer Elektrohandwerk Grüſſer
Bäckerhandwerk Heß Schuhmacherhandwerk A Schmidt
Schmiedehandwerk

Das Arbeitsbuch von Ausländern Nach der Verord
nung über das Arbeitsbuch für ausländiſche Arbeitskräfte
vom 1 Mai 1943 hat der Unternehmer bei Beendigung
der Beſchäftigung das Arbeitsbuch für Ausländer cht
dem Ausländer ſelbſt auszuhändigen ſondern dem Ar
beitsämt zur Eintragung einer Beſcheinigung über die
Beendigung der Beſchäftigung vorzulegen Erſt mit dieſer
Beſcheinigung darf er das Arbeitsbuch dem Ausländer
aushändigen Dieſe Beſcheinigung ſtellt den amtlichen
Vermerk des Arbeitsamtes darüber dar daß der Aus
länder ſein Arbeitsverhältnis ordnungsmäßig gelöſt hat
Das Arbeitsamt hat deshalb wie der Generalhevoll
mächtigte für den Arbeitseinſatz in einem Runderlaß vom
21 Dezember 1943 Reichsarbeitsblatt 1944 J S 16 feſt
ſtellt die Beſcheinigung dann im Arbeitsbuch nicht ein
zutragen wenn der Ausländer unter Arbeitsvertrags
bruch ſeine Beſchäftiqung tatſächlich aufgegeben hat alſo
ſein Arbeitsverhältnis noch fortbeſteht Das Arbeitsamt
hat in einem ſolchen Fall das Arbeitsbuch zunächſt in
Verwahrung zu behalten Nimmt der Ausländer auf
Grund der zu ſeiner Rückführung ergriffenen Maßnahmen
ſeine alte Beſchäftigung wieder auf dann hat das Arbeits
amt das Arbeitsbuch wieder dem bisherigen Unternehmer
auszuhändigen

Neues und altes Spiel
Von den Berliner Bühnen

Die Reibe der Nachweihnachtspremieren bat vünklich
eingeſetzt vom Gendarmenmarkt bis zur Großen Frank
furter Straße wird am Neuen gearbeitet für das alte wie
für das neue Publikum Das Lecchte Heitere überwiegt
Hinrichs und Schweikart Friedrich Michael und Gotthold
Ephraim Leſſing heißen die Autoren die ihre Arbeit dem
Vergnügen der Einwohner gewidmet haben

ans Schweikart der Verfaſſer der viel ge
ſpielten Komödie Lauter Lügen machte den Anfang
mit ſeinem neuen Luſtſpiel Jch brauche Dich
kam im Deutſchen Theater berous iſt ein Nachklang der

zelt Hermann Baährs und gab Hans Brauſewetter
elegenheit zu einer ſehr amüſanten und wirkſamen

Leiſtung in der Rolle des großen Dirigenten Paulus
Allmann der es ebenſo mit den Frauen wie mit der
Muſik hat und im Verlauf der drei Akte lernen muß daß
die kleine Beſtie die er zur zweiten Frau nahm trotz
aller etwas unbequemen Züge doch diejenige iſt zu der
allein er mit Recht ſagen darf ich brauche Dich Schwei
kart bat das Spiel mit leichter ſicherer Hand mit viel
Erfahrung und viel guter Laune hingeſtellt Er geht hier
und da über das reizvolle Theater hinaus in die Bereiche
der menſchlichen Einſichten fetzt hinter die Wirklichkeit der
künſtleriſchen Exiſtenz ein ganz kleines Fragezeichen und
giet ſo dem Publikum wie den Schauſpielern Aufgaben
ie beiden gleich viel Vergnügen bereiten Es gab einen

ſehr vergnügten Erfolg
Ein ſolcher wurde auch Friedrich Michael und

ſeiner neuen Komödie Große Welt zuteil die das
Staatstheater im Luſtſpielhaus herc usbrachte Michgel
ſeit Jahren in einem großen Leipziger Verlag tätig hat
aus ſeiner Kenntnis des Milieus eine Verleger beſſer
eine Buchkomödie geſchrieben Eine leicht exzentriſche
Baronin nicht mehr ganz jugendlichen Alters bringt
einem ſonſt ſeriöſen Verleger ein Buch beſſer die Jdee
eines Buches das noch gar nicht exiſtiert das dem Ver
leger aber ſo einleuchtet daß er es nicht nur annimmt
ſondern ſofort ankündigt Es ſind die Memoiren eines

eltmeiſters im Kunſteislauf den die Baronin in
t Moritz aufgetrieben hat nur daß leider dieſer Welt

meiſter gar keine wirklichen Erinnerungen hat ſondern
der Varonin allerhand Phantaſien vorgegaukelt hat Wie
der Verleger aus dieſen Schwierigkeiten zuletzt heraus
kommt wird mit Witz Laune und der ſicheren Hand ge

zeigt die dieſen Autor ſchon in ſeinen früheren Arbeiten
auszeichneten Das Publikum ging fröhlich mit zumal
das Staatstheater für die Rolle der Baronin Hermine
Körner eingeſetzt hatte die ſo voll Charme und Ueber
legenheit war daß ſie mit Recht einen ganz großen Erfolg
daran

as Roſe Theater ſpielte mit Hans Roſe in der Titel
rolle Auguſt Hinrichs Muſterbau er die Ge
ſchichte vom reichen Städter der für vieles Geld ei
großes Bauerngut erwirbt und nun einmal den
zeigen will wie man eine moderne Muſterwirtſchaft auf
zieht Wie er dabei vor der ererbten Erfahrung der ein
ß eſſenen Nachbarn Schiffbruch erleidet und am Ende
ehen muß da ine ter einen jungen e heiatet und mit ihm uſterbäuerin wird das iſt mit
inri umor und a tnis geſtaltet undmachte dem Publikum der Großen Frankfurter Straße

viehh be n größeren Erfolg aber hatte das Roſe
theater mit einer Matirse die dem jungen Le in

gewidmet war Man lein den Freigei unu ſe e z m war we kt
e aa

Leuten

Schauſpielern wie den Zuhörern machte die klare Dialektik der Sprache wie der Gefühle ſichtlich Freude Sie

ergriffen gern die Gelegenheit aus den Gegenſätzlich
keiten einer vergangenen Welt Gegenwärtiges erſtehen zu
laſſen ſo gab es einen ganz unmittelbaren Kontakt
zwiſchen Bühne und Parkett und der Student der Theo
logie G E Leſſing errang beim Publikum dieſer nicht
unterzukriegenden Stadt Berlin einen fröhlichen lang an
haltenden Erfolg Paul Fechter
Uraufführung von Max Mells Nibelungen

Mit ſeinem Nibelungendramg deſſen erſter Teil im
Wiener Burgtheater zur Uraufführung kam hat Max
Mell um den höchſten Preis gerungen den das deutſche
Theater zu vergeben hat um eine Dramatiſierung unſeres
National Epos Er hat für ſeine Dichtung den gleichen
Titel gewählt mit dem das mittelalterliche Lied uns
überliefert iſt Der Nibelunge Not Auch ſprachlich
lehnt er ſich an die Ueberlieferung an Dadurch gewinnt
ſeine Sprache nicht nur einen ſchönen und echten Patina
glanz ſondern auch eine knorxige Lebendigkeit aus dem
deutſchen Weſen heraus Als Hauptträger des Geſchehens
ſtellt Mell Brunhild und Siegfried in den Vordergrund
ihr Gegenſatz beherrſcht das Drama und es kann gar
nicht anders als tragiſch enden weil beide ſich ſelber bis
zum Ende treu bleiben müſſen Mit Siegfrieds Endeiſt auch Brunhilds Ende beſiegelt Hier geht Mell ganz
neue Wege aber immer in Anlehnung an älteres Sagen
gut Lothar Müthel hatte für die Burgtheateraufführung
das Drama in zwei Abſchnitte geteilt Mit Recht denn
er konnte dadurch die Aufnahmefähigkeit des Publikums
bis zum Schluß friſch erhalten Dabei gelang es ihm
die innere Einheit des Geſchehens zu wahren und ſie in
einem großartigen Bogen zu ſteigern Müthels Jnſzenie
rung ging von der Verinnerlichung des Ausdruckes aus
und holte gerade aus dem Menſchlichen der Geſtalten die
ſtärkſten Eindrücke Schauſpieleriſch wurde die Auf
führung allen Anſprüchen gerecht beſonders in den
Frauenrollen Der ijubelnde Beifall rief Mell immer
wieder skar Maurus Fontana

Konzert blinder Künſtler
Die o rlae men gafg blinder Künſtler Mittel

deutſchland hatte zu einer Veranſtaltung eingeladen die
geſtern im Haus an der Moritzburg ſtattfand Aus
führende waren Gertrud Richter Gefang W Jentzſch
Klavier und J Hinkelmann Sprechvorträge Mit

Beetbovens gefühlsinnigem Andante favori wurde der Abend
eingeleitet es folgten darauf abwechſelnd Rezitationen

eſangs und Klavierſoli Gertrud Richter führte die
Zuhörer in die romantiſchen Liedgefilde von Schumann
und Brahms it anſprechender heller Sopranſtimme
enthüllte ſie den Stimmungszauber der beiden traumhaft
dahinſchwebenden Schumannſchen Lieder Der Nußbaum
und Mondnacht fand aber auch für die anderen Ge
ſänge des Meiſters den charakteriſtiſchen Ausdruck Die
treuherzigen Brahmsſchen Volkslieder kamen dem natür
lichen ſchlichten Geſtaltungsvermögen der Künſtlerin am
meiſten entgegen Der Pianiſt W Jenyſch ſetzte ſich für
den zeitgenöſſiſchen Tonſetzer P Höffer ein deſſen fuiten
artig angelegte Tanzvariationen von gediegenem ſatz
techniſchen Können zeugen Die Sarabande daraus er
innerte freilich ſehr an Händel J Hinkelmann trug in
einſinniger Auswahl Proben moderner Dichtung von

del Caroſſa Weinheber Münchhauſen und Kolben
vor Neben dem Ernſt Beſinnlichen und Morali

enden Leſſing Gellert kam ſchließlich auch das Heiter
Unterhaltende einfacher Vers und Proſaform zu
ſeinem Recht Dr Bruno Flögel

Brieſe Hugo Wolfs in der Wiener Stadtbiblir hek Die
Handſchriſtenſammlung der Wiener Stadtbidliother in neuer

Wie das Wild im Walde nirgendwo gefeſſelt frei die
ährte bahnend einſam wie das Nashorn ſollſt du wan

dern Selbſtzufrieden niemals feig unaufhaltſam Klippen
ſiberwindend Mücken Fliegen Schlangen Kälte Hitze
Hunger Durſt Sturm und Sonnenalut gleichzeitig er
tragend einſam wie das Nashorn ſollſt du wandern So
lehrte Gotamo Buddha und noch heute gilt den Buddhiſten
das Nashorn als ein Sinnbild der Tugend und die
Bronzebilder in den Tempeln Chinas und Japans preiſen
das Tier das unbekümmert durch die Dornendickichte bricht
und vor keiner Gefahr ausweicht Mußte ſich der Menſch
nicht die in dem Horn geſammelte Stoßkraft einverleiben
um ſelbſt allen Anfechtungen ſtandhaft zu widerſtehen
Die Chineſen wiegen das Horn mit Gold auf weil ſie es
für heilſam gegen viele Schwächen und Leiden halten Sie
zermahlen es zu Pulver und ihr Begehren nach dieſer
Medizin iſt ſchuld daran daß die gewaltigen Tiere in Jn
dien beinahe ausgerottet wurden

Wenn das Wort Nashorn auf irgendein Tier paßt ſo
iſt es das Nashorn Die Römer ließen es in der Arena
Bären und Stiere in die Luft wirbeln und ein Relief aus
Pomveii ſtellt es in ſeiner ganzen Wucht wie mit Schilden
und Ketten gepanzert dar Anderthalb Jahrtauſende blieb
es dann in Europa verſchollen bis der König Emanuel
von Portugal im Jahre 1513 ein Nasborn aus Indien
erhielt das alle die es ſahen in höchſtes Exſtaunen ver
ſetzte Zwei Jahre ſpäter hielt Albrecht Dürer dieſes
Rhinozeros in ſeinem Holzſchnitt feſt als ſtäke es turnier
bereit in einem künſtlichen Panzer

Das Nashorn ſchiebt ſich durch alle Hinderniſſe hin
durch was ihm entgegenſteht rammt es oder tritt es

nieder Doch wenn es ſich die Wechſel einmal gebahnt hat
beharrt es bei ihnen und beſchreitet ſie regelmäßig wieder
Dabei iſt es ein rüſtiger Wanderer und Nacht für Nacht
legt es weite Strecken zurück der Aeſungsplatz und die
Tränke können Stunden voneinander entfernt ſein Jn
der Hitze des Mittags ſchläft das Nashorn unter einem
Baum und liegt halb in die Erde gewühlt wie ein Ter
mitenhügel da in behaglicher Ruhe laut ſchnarchend Oft
ſitzt es auch in beſchaulicher Trägheit auf den Hinter
beinen Doch kann es im Nu aufſpringen wenn ihm etwas
nicht geheuer vorkommt und dann ſucht es ſich den Kopf
in der Richtung des verdächtigen Geräuſches wiegend wit
ternd Sicherheit zu verſchaffen was da vorgeht Es ſieht
ſehr ſchlecht Aber bei günſtigem Wind ſagen ihm auf
zweihundert Meter Entfernung die Gerüche alles was es
wiſſen muß Faßt es Argwohn ſo rennt es genau auf die
Richtung der Störung los und wirft blindwütig Menſch
oder Tier über den Haufen Selbſt die Elefanten haben

Angeheuer Nashorn Von Richard Gerlach
vor ihm Reſpekt ihr Jnſtinkt warnt ſie vor dem auf
ſchlitzenden Horn Nicht immer greift das Nasborn frei
lich an Wenn es verhofft rücken die aufrechtſtehenden
Ohren hin und her Erhorchen ſie ein vertrautes Geräuſch
ſo ſetzt das Nashorn ſeinen Weg oder ſeine Ruhe fort
Auf das Unheimliche aber vreſcht es zu Solange der
Menſch nicht die ſchweren Büchſen hatte war dies Ver
fahren ganz richtig und es hatte ſich durch Millionen von
Jahren bewährt

Die Nashörner haben zehnmal ſo empfindliche Geruchs
organe wie wir die Düfte ſind für ſie beredt Wenn ſie
ihre Loſung fallen laſſen ſo trampeln ſie die Erde mit
den Hinterhufen nach vorn daß ſie gegen den herunter
hängenden Bauch klatſcht Andere Nashörner ſetzen an
derſelben Stelle ihre Loſung ab Auch die Spuren des an
einen Baumſtamm geſpritzten Harns berichten ihnen man
cherlei was uns weder berückend noch wahrnehmungs
möglich erſcheint

Das jetzt faſt ausgeſtorbene Breitmaulnashorn Afrikas
wurde fünf Meter lang und das vordere ſeiner beiden
Hörner ragte anderthalb Meter empor Dieſe Rieſen
ſfraßen nur Gras und bewohnten die offene Steppe Sie
ſind nie lebend nach Europa gelangt Aus den zoologiſchen
Gärten vertraut iſt uns das oſtafrikaniſche Spitznashorn
Seine Oberlivppe ſpitzt ſich zu einem Rüſſelfinger zu und
kann ihre Länge verdoypeln Damit faßt es die Zweige
und ſchiebt ſie in ſein Maul Wie der Eſel verſchmäht es
auch das harte Dorngeſtrüpp nicht Die zwei Hörner ſind
bei den weiblichen Tieren lang und ſchlank bei den Bullen
aber zu wahren Türmen ausgewuchtet Die afrikaniſchen
Nasbörner werden faſt immer von Madenhackern begleitet
Dieſe ſtarengroßen Vögel bohren mit den Pfriemenſchnä
beln die Zecken aus der furchig gefalteten Haut Wenn
das Nashorn langſam dahinwandert bleiben die Maden
hacker ruhig auf dem Rücken ſitzen Auch wenn es ſich zum
Schlafe hinſtreckt fangen ſie die Fliegen die ſich um den
Koloß ſammeln Schleicht aber ein Löwe um das Lager
oder macht ſich ein Menſch in der Gegend zu ſchaffen ſo
fliegen die Vögel ſchnalzend auf Sofort hebt das Nas
horn den Kopf oder ſpringt behende hoch denn nun iſt es
gewarnt und wittert der Gefahr entgegen

Die drei in Aſien beheimateten einhornigen Nashorn
arten ſind Dſchungel oder Waldbewohner Der gewal
tigſte von ihnen iſt das indiſche Nashorn das mit Haut
platten und Hautfolten gepanzert den abenteuerlich höck
rigen Kopf voran noch ſeine Pfade durch den abgelegenen
benagliſchen Sumpfwald ſtomnft Einſt war das Gefchlecht
der Nashörner auch in Europa verbreitet in den dilu
vialen Ablagerungen finden wir zuweilen ihre Knochen

dings um über 100 Briefe und Poſtkarten des Komponiſten
Hugo Wolf bereichert worden Sie geben einen tiefen Einblick
in die Tagesſorgen und Nöte aber auch in die Hoffnungen
und Freuden Hugo Wolfs

Deutſches Kunſthandwerk in Agram Jm Agramer Kunſt
pavillon iſt eine Schau von Meiſterſtücken aus deutſchen Fach
ſchulen eröffnet Die Veranſtalter ſind die Deutſche Handels
kammer in Kroatien und der Werberat der deutſchen Wirt
ſchaft Die Ausſtellung gibt einen überblick über das auch im
Kriege unverändert hohe geiſtige Niveau der deutſchen Fach
ſchulen und zeigt Arbeiten von Schmieden Schloſſern Fein
mechanikern Holzſchnitzern Buchbildnern Malern Stein
metzen Glasarbeitern uſw

Edvard Munch geſorben Der norwegiſche Maler Ebvard
Munch der auch in Deutſchland zu den bekannteſten Malern
der Zeit um die Jahrhundertwende zählt iſt in Oslo ge
ſtorben Am 12 Dezember v J beging er ſeinen 80 Geburts
tag anläßlich deſſen wir ſeiner hier ehrend gedachten

Halbes Jugend in Athen Jn dem Athener Theater Pan
theon wurde bei überfülltem Hauſe mit großem Erfolg Max
Halbes Schauſpiel Jugend in neugriechiſcher Sprache gegeben

Ein ägyptiſches Prinzengrab Jn Saquara in Kaypten
iſt ein aus der ſechſten Dynaſtie ſtammendes Grab entdech
worden das noch völlig unberührt war Es enthält dert
Sarkophag des Prinzen Phanſhe ſes und eine große Menge
wertvoller aus ſeiner Zeit ſtammender Schmuckſtücke Das be
ſonders aufallende an dem Grab iſt daß die Mumie einen
breiten Goldgürtel und eine Spange mit dem Porträt des
Prinzen trägt Auf der Rückſeite der Spange findet man
Namen und Titel des Prinzen

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim
Huck Verlagsdirektor Auguſt Spretke Huuptſchriftleiter
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 8
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Jahnriftleiterſte Nr 8

ſchnitte 61 und 62 mit Ablauf der 60 Zuteilungsvperiode

20 15 21 Uhr Mit Muſik geht alles beſſer
21 22 Uhr Zirkusluft und Varietée Deutſchland
ſender 20 15 21 Uhr Unterhaltſame Melodien 21 bis

geworden

J 350 Kinder des Gaues Halle Merſeburg

im Harz Rottleberode im Südharz Schleuſingen in Süd
ithüringen Gräfendorf in Mainfranken und Limburg an

J bäder nach Bad Reichenhall und Bad Köſen vezſchickt

abgeſchleppt werden

gram m

22 Uhr Die Gans des Kalifen komiſche Oper von Mozart

5 erſtes Eheöghr

ſie ſchreit aus Leibeskräften Hannes

noch Winer Ragen der Gedanken ein verzweifeltes Ringen

Dienstag 25 Januar 1944

Aus der Stadt
Das Beeffſteak

lange ich ſprechen kann und das iſt nun ſchonS als in der Jahrhundert habe ich gebratenes
actes Fleiſch deutſches Beefſteak genannt und Hief
eet ausgeſprochen Als ich jedoch kürzlich in einer Gaſt
ätte ein Veeſteak vbeſtellte ſtützte mein Nebenmann
Nanu was iſt denn nun richtig ich babe immer Bief
ftiek geſagt Na erwiderte ich es ſtimmt ſchon
Es heißt Viefſteek Aber mein Gegenüber das ſich
als Student entpuppte ſetzte ſich ebenfalls für ſtiek ein
Ich war überſtimmt aber nicht überzeugt Daheim ſchhig
ich nach und fand Beeſteakt ſprich biefſteek
hatte alſo doch recht

Wirklich hatte ich recht
Wenn ich vor 35 Jahren einen Beſuch bei meinen Ver

wandten beendete dann begleiteten mich Kouſin und Kou
ſine auf den Perron Ich zog mein Portemonnaie faufte
mir noch ſchnell ein Journal beſtieg ein Raucherkoupé
rief den Zurückbleibenden ein letztes Adieu zu und zeigte
den Kondukteur mein Retourbillet vor Jetzt iſt das
anz anders Da begleiten mich Vetter und Bafe auf den

Bahnſteig Jch ziehe meine Börſe kaufe mir eine Zeit
ſchrift beſteige ein Raucherabteil rufe den Zurückbleiben

ein letztes Lebewohl zu und zeige dem Schaffnerne Rückfabrkarte So iſt das et
Und nun frage ich noch einmal Wie ſpricht man Bee

teak aus Und die Antwort lautet Gebratener
Fleiſchklops oder in Anbetracht der 50 Gramm
arke gebratenes Fleiſchklößchen In der Tat

wir haben beachtliche Fortſchritte in der Verdeutſchung
von Fremdwörtern erzielt Aber wir ſprechen und ſchrei
ben vor allem noch viele die ſich vermeiden laſſen Die
deutſche Sprache iſt eine der ausdrucksfähigſten und viel
ſeitigſten der Welt machen wir davon Gebrauchl Dann
z auch kein Zweifel mehr über die Ausſprache be

ſtehen hauVorausbezug von Zucker
Mit den Lebensmittelkarten für die 59 Zuteilungs

veriode wird auch die Reichszuckerkarte 59 62
ausgegeben Nach einem Vermerk auf dieſer Karte können
die Verbraucher den Zucker bereits jeweils für die nächſte
Zuteilungsperiode vorweg beziehen Um die Zucker
grosbläger weiter aufzulockern hat der Reichsminiſter für

rig und Landwirtſchaft inzwiſchen angeordnet
daß alle Inhaber der Reichszuckerkarte den Zucker auf
die Abſchnitte 59 und 60 in der 59 Zuteilungsperiode
7 Februar bis 5 März und auf die Abſchnitte 61 und 62
in der 60 Zuteilungsveriode 6 März bis 2 April be
ziehen müſſen Es verfallen alſo die Abſchnitte 60 mit
Ablauf der 59 Zuteilungsperiode 5 und die Ab

2 Die Zuckerkarte 59 62 enthält einen Kontroll
abſchnitt den die Verbraucher zuſammen mit den Beſtell
ſcheinen 59 bei den Kleinverteilern abzugeben haben Es
iſt erwünſcht daß der Zucker bei dem Kleinverteiler be
zogen wird der den Kontrollabſchnitt entgegengenommen
hat

420 NSV Kinderheimverſchickungen
sg Auch auf dem Gebiet der gFugenderholungs

oflegenbeginnt die NSV ihre Arbeit im Jahre 1944
trotz größerer kriegsbedingter Schwierigkeiten mit einer
Leiſtungsſteigerung Während im Januar des Vorjahres

zu einer Erholung verſchickt werden konnten ſind es im Januar
des fünften Kriegsjahres 420 Kinder und Jugendliche
die in den ſchönſten Gauen des Reiches Aufnahme und
Erholung finden Die Verſchickungen erſtrecken ſich bis
ins Hochgebirge Hohe Tatra nach Zakopane Andere
Transporte gehen an die Oſtſee Ahlbeck Graal Müritz
und Heringsdorf ins Mittelgebirge nach Breitenſtein
Trautenſtein und Güntersberge im Harz Rottleberode

der Lahn Außerdem wird ein Teil der Kinder in Sol
Für die Erholungsverſchickung hat die NSV zumeiſt
Heime in weniger luftgefährdeten Gebieten des Reiches
Allsgewählt ſo daß die Eltern ihre Kinder unbeſorgt in
den Schutz und die Obhut der NSV geben können Eine
Endverantwortung kann abex beſ der Unberechenbarkeit
der feindlichen Fliegerangriffe für dieſen Fall von ihr
nicht übernommen werden

Der Anhänger war unbeleuchtet Geſtern gegen
18 Uhr fuhr in der Leipziger Chauſſee ein Perſonenkraft
wagen auf einen unbeleuchteten Anhänger eines Lgſt
kraftwagens Zwei Perſonen wurden dabei verletzt Der
Perſonenkraftwagen wurde ſtark beſchädigt und mußte

Der Rundfunk am morgigen Mittwoch Reich spro

Wasserstände am 25 Ianuar

Halliſche Nachrichten

88 Ein Svrichwort fagt Gegen Dummheit kämpfen
ſelbſt die Gökter vergebens für denKampf gegen den Leittag S t
mal in Trotzdem wollen wirbezug auf den Luftſchutz einiges über denLeichtſinn und die Dummheit zahlreicher Volksgenoſſen
ausführen Es gibt Leute die die Auffaſſung vertreten
wenn aus irgendwelchen Gründen der Feind dieſe oder
jene Stadt nicht angegriffen hat oder eine Zeitlang
keinen Terrorangriff gegen ſie gerichtet hat ſie könnten
nunmehr die Gebote der Vorſicht außer acht laſſen

Immer wieder werden Verdunklungsſünder feſt
eſtellt Geradezu verbrecheriſch handeln jene die
larm in einem unverdunkelten Zimmer Licht anknipſen

oder auf der Straße unverdugkelte Taſchenlampen an
machen Man kann auch hie Und da Volksgenoſſen be
obachten die bei Luftalarm mütig durch die Straßen
ſpazierengehen oder an den Ecken Maulaffen feilhalten
bzw einen Tratſch erzählen Auch kann man bisweilen
bei Tages Fliegeralgrm zahlreiche Volksgenoſſen an
Kino und Theaterkaſſen ſtehen ſehen die ihr Anrecht auf
Erlangen einer Karte trotz der außerordentlichen Gefahr
nicht drangeben möchten und die Chance eingehen durch
a i neharrlichkeir ma t das t h Schau
piel im Theater zu ſehen ſondern am eigſt ihe Drama zu erleben Auch Kinder ſind ver
ſchiedentlich nach Luftalarm auf der Straße angetroffen
worden ohne daß irgendwelche Erwachſene ſich ver
pflichtet gefühlt hätten ſie von der Straße in den nächſten
Luftſchutzkeller herunterzuhoken Beſonders leichſinnig
iſt es weiter wenn Volksgenoſſen in der Nacht bei Luft
alarm ſich nicht alsbald ſtraßenfertig anziehen denn es
iſt durchaus möglich daß einem Alarm alsbald der An
griff folgt und daß zwiſchen Alarm und Angriff nur
noch gerade die notwendige Zeit verbleibt um die Klei
dung anzuziehen Wer alſo meint er könne ſo lange
auf der Straße ſtehen in der Wobnung bleiben oder im
Bett liegen bis er kraft ſeines Inſtinktes aus der Luft
lage die entſprechende eigenmächtige Folgerung gezogen
hat könnte eines Tages jäh und furchtbar für ſeinen
Leichtſinn beſtraft werden Mancher Volksgenoſſe hat

Die Schulverlegungen haben ſich bereits zu einem feſten
Syſtem entwickelt und es wird daher weite Kreiſe der
deutſchen Elternſchaft intereſſieren welche Erfahrungen
man bisher in dieſer Richtung gemacht hat Miniſterial
direkkor Dr Holfeld vom Reichsminſterium für Wiſſen
ſchaft Erziehung und Volksbildung nahm dazu in fol
gender Weiſe Stellung
Gewiß ſtehen bei allen Umauartierungsmaßnahmen

die Fragen der Lebens und Exiſtenzſicherung die Sorge

Vordergrund Zur Exiſtenzſicherung des Volkes gebört
es jedoch auch daß die Jugend erzogen wird und die
Nachwuchskräfte herangebildet werden die künftig an
den großen Aufgaben unſeres Volkes mitzuwirken haben
Die Erteilung eines regelmäßigen Schulunterrichts ſteht
daher den anderen Aufgaben an rn keineswegs
nach und es unterliegt nicht dem geringſten Zweifel daß
ſie ſich unter den ſtetigen und ſtörungsfreien Bedingungen
fern der den feindlichen Angriffen vornehmlich aus
geſetzten Großſtädte heute mit beſſerem und nachhaltigeren
Erfolge erfüllen läßt

Von der Schulverwaltung wird nachdrücklichſt dafür
geſorgt daß bei Umquartierung dieſe natürlichen Vor
bedingungen richtig ausgenutzt werden Die Hauptſorge
gilt dabei dem planvollen Einſatz der Lehrkräfte Der
durch die Aufteilung der Kkaſſen in mehrere Gruppen
entſtandene erhöhte Bedarf an Lehrkräften iſt nicht immer
leicht zu befriedigen zumal der Anteil der im Wehrdienſt
ſtehenden Kräfte unter der Lehrerſchaft beſonders boch iſt
Doch die oft bereits im vorgerückten Alter ſtehenden Lehr
kräfte nehmen ſich der aus der Schulverlegung entſtehdn
den verantwortungsvollen Aufgaben mit einer Hingabe
und Einſatzbereitſchaft an die beſondere Anerkennung
verdient

Der Unterricht ſelbſt vollzieht ſich im allgemeinen
nach dem Lehrplan der Heimatſchule Auch
werden grundſätzlich die Lehrmittel der Heimatſchule mit

ein

Leibe ein

Leichtſinn bei Fliegeralarm kann ſich bitter rächen
Die Gebote der Vorſicht gelten für jedermann Pflicht zur Brandbekämpfung

für Wohnen Schlaf und Ernährung zunächſt einmal im

Schulerziehung der umquartierten Kinder
Regelmäßlger Unterrichtsbetrieb ſichergeſtellt Landsmannſchaftliche Einheit

durch ſolch leichtfertiges Verhalten das Leben ſeiner
Igmiliengngebörigen aufs Spiel gelegt und ſich in grüb
lichſter Weiſe gegen die einen jeden verpflichtenden
öffentlichen Anordnungen vergangen

Alle tragen der Gemeinſchaft gegenüber die Vexant
wortung in jeder Weiſe dafür zu ſorgen daß die Schä
den die durch feindliche Terrorangriffe angerichtet
werden in Hinſicht auf Leben und Gut möglichſt gering
bleiben Das ſei auch im Hinblick auf die Brand
bekämpfung betont Bei der Brandbekämpfung
handelt es ſich nicht um eine Verpflichtung die der ein
zelne nur ſich und ſeiner Wohnung gegenüber trägt

r um eine Verpflichtung der Gemeinſchaft gegen
über denn aus dem Brand einer Wohnung und eines
Hauſes der leichtfertigerweiſe nicht gelöſcht wird kann
der Brand eines ganzen Häuſerblockes entſtehen Jeder
iſt daher gehalten ſich an der Brandbekämpfung nach
Kräften zu beteiligen und damit weitgehend auch den
anderen Volksgenoſſen Heim und Hausrat zu erhalten
Es iſt ohne weiteres klar daß bei einem ausgebrochenen
Brand erſt Wohnung und Haus verlaſſen werden dürfen
wenn ſich herausſtellt daß die Brandbekämpfung nicht
mehr möglich iſt Aehnliches gilt für das Herausſchaffen
der Möbel Bei Ausbruch eines Brandes hat nicht jeder
erſt nach dem Eigennutzprinzip einzelne Möbel zu räumen
und damit den Brand ſich ſelbſt zu überlaſſen er muß
vielmehr nach Möglichkeit beſtrebt ſein durch energiſche
Brandbekämpfung das Herausſchaffen der Möbel über
haupt überflüſſig machen Die Brandbekämpfung aber
iſt nur möglich wenn in wirklich ausreichendem Aus
maße wie ſchon ſo oft betont worden iſt Waſſer und
Sand zur Verfügung ſtehen Jede Hausgemeinſchaft iſt
verpftichtet insbeſondere in Hinſicht auf Waſſerbereit
haltung alle im Hauſe vorhandenen Möglichkeiten zu
erſchöpfen In friedlichen Zeiten ſind Dummheit und
Leichtſinn eher verzeihlich ietzt aber im Kampf der
Nation um Sein oder Richtſein hat nur der ein Recht
auf Forderungen an die Gemeinſchaft der die Pflicht
ihr gegenüber in jeder Weiſe erfüllt r Pr

geführt bzw die gleichen benutzt die zu Hauſe ein
geführt waren

Lehrer und Schüler bilden in den KLV Lagern eine
landsmannſchaftliche Einheit die durchaus

ihre Eigenheiten bewahrt Der Unterricht geht in den
alten Bahnen weiter und die Erreichung des Lehrzieles
iſt gewährleiſtet Hinzu kommt noch daß die Berührung
mit neuartigen Verhältniſſen und die lebendige Anſchaunng von anderen Stammeseigentümlichkeiten das
Bewußtſein der eigenen Art vertiefen und zugleich die
Erkenntnis der großen tragenden Einheit unſerer geſamt
völkiſchen Kultur zum unmittelbaren Erlebnis werden
laſſen Gerade von dieſer Seite her gewinnt der Unter
richt manche fruchtbare Anregung die ſich nicht in Lehr
vlänen und Richtlinien feſtlegen läßt ſondern aus den
Eindrücken der Umwelt ſelbſt hervorgeht und in leben
diger Aufgeſchloſſenheit aufgegriffen wird

Die Schulaufſicht über die verlegten Schulen und
Zwar agleichviel ob die Schüler in KLV Lagern oder
Familienpflegeſtellen untergebracht ſind wird heute ein
heitlich von der für den Aufnahmegau zuſtändigen Schul
aufſichtsbehörde ausgeübt die angewieſen iſt ſich der ver
legten Schulen in beſonderem Maße anzunehmen und ſie
bei allen etwa auftretenden Schwierigkeiten ſofort mit
Rat und Tat zu unterſtützen

Das Verantwortungsbewußtſein gegenüber unſerer
Schulfugend ſowie auch gegenüber der Volksgemeinſchaft
nacht es daher zu einem dringenden Gebot alle Jugend
lichen aus den Luftnotgeöjeten an den Schulverlegungen
teilnehmen zu laſſen und ſie abgeſehen von den vielen
anderen gewichtigen Gründen auch nicht gegenüber den
umaugartierten Kindern zu benachteiligen und von der

worden
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Die Kriegserforderniſſe auf dem Treib ebiet be
di auch in der Landwirtſchaft die Umſtellung dere dente auf feſten Treibſtoff Die Entwicklungs
arbeiten ſind
Einführung der Generatoren in die Praxis auf breiteſter
Baſis verantwortet werden kann eitreichende Erfah
rungen liegen vor Seit Jahren laufen Nutzfahrzeuge
aller Art mit Holz und Kohlengeneratoren Jm Rei
ſind inzwiſchen viele Tauſende Holzſchlepper eingeſetzt

Die Ergebniſſe ſind ſehr befriedigend Die Tat
ache daß die Leiſtung der Maſchinen gegenüber dem
Betrieb mit flüfſigem Treibſtoff um einen gewiſſen
Prozentſatz abſinkt und daß Betrieb und rtung der
Generatormaſchinen mehr Sorgfalt erfordern wird da
durch aufgewogen daß die Schlepper nun wieder während
der ganzen Saiſon betrieben werden können und
keine Feierſchichten aus Treibſtoffgründen mehr eingelegt
werden brauchen Die Auslieferung der Generatorenan die Einbauwerkſtätten iſt in den letzten Monaten an
gelaufen Parallel dazu erfolgt der Aufruf der Schlep
per durch den Reichsnährſtand und die Schulung des
Perſonals ſo daß zur Frühjahrsbeſtellung 1944 bereits
eine große Anzahl von Generatorſchleppern eingeſetzt
werden kann

Dankſpende für eine Künſtlerin
Hettſtedt Vor einigen Tagen konnte Eliſe Herold

ein ſeltenes Jubiläum gehe 60 Jahre lang ſpielt ſie
Zither eine Kunſt und Fertigkeit die ihr jahrzehnte
lang den Lebensunterhalt bot Neben der Zither beberrſcht
ſie noch eine ganze Anzahl anderer Jnſtrumente20 Jahre war ſie Mitglied einer Tiroler Kapelle
25 Jahre lang führte ſie in Eſſen eine Muſikſchule Für
pre frühere Künſtlerinnenlaufbahn wurde ihr vom

eichsminiſter Dr Goebbels die Künſtlerdankſpende be
willigt Vor einiger Zeit iſt Eliſe Herold in die alte
Heimatſtadt Hettſtedt zurückgekehrt um hier den Lebens
abend zu verbringen

Mangelnde Strafeinſicht

Zeitz Der Angeklagte Z wurdes vom Amtsgericht
wegen Unterſchlagung von Brotmarken zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt Mit ſeiner gegen dieſes Urteil
eingelegten Berufung erlebte 3 allerdings eine Aende
rung der Strafe Jnfolge der mangelnden Strafeinſicht
erhöhte nämlich die Strafkammer Naumburg die Strafe
auf drei Monate Gefängnis

nunmehr ſo weit e daß die

Amateurboxer im Ring
Bekannte Amateurboxer darunter auch eine Staffel aus

Tutow ſtartete bei einer n n in Magdeburg Den beſten Eindruck hinterließ der frühere deutſche
Leichtgewichtsmeiſter Heint Heeſe Magdeburg der den
ehemaligen Berliner Bereichsmeiſter Krage Tutow überlegen
alspunktete Jn einem Leichtgewichtstreffen ſiegte der frühere
Pommernmeiſter Weis heit Getzt Magdeburg gegen Fried
richs T w in der 3 Runde entſcheidend und das gleiche
Ergebnis erzielte im Weltergewicht Kahrmann Tutow
gegen Niemann Magdeburg Jm Mittelgewicht trennten ſi
Hilpert Tutow und der in Berlin beheimatete RehMagdeburg unentſchieden während Eberhahn Magde
urg die Punktentſcheidung über den Oberſchleſier Kaffka
Tutow erzielte

Jahresbeſtzeit im 100 Meter Rückenſchwimmen
Der mehrfache deutſche Schwimmeiſter Ulrich Schröder

Bonn wartete bei einer Veranſtaltung in Oslo mit der
auf Einen zweiten Erfolg feierte Schröder über 100 Meter
Kraul in 01,6

Lohmann ſiegte in Dortmund
Nach einer Reihe von Mißerfolgen war dem deutſchen

Stehermeiſter Walter Lohmann endlich wieder ein Sieg
beſchieden Jn Dortmund gewann der Bochumer den Großen
Jnduſtrie Preis der Steher mit 74,857 Kilometer gegen Kilian
mit 74,470 HKilometer Janſſens Flandern mit 74,400 Kilo

Möglichkeit ihrer Weiterbildung auszuſchließen Wer
ſein Kind an der Verſchickung nicht teilnehmen läkt ſo
ſchloß Miniſterialdirektor Dr Holſelder verſtößt dadurch
nicht nur gegen die geſetzlichen Anoxdnungen über die
Schulpflicht ſondern verſündigt ſich auch an ſeiner
Elternpflicht nach beſten Kräften für die Zukunft ſeines
Kindes ſeine Geſundheit und ſeine geiſtige Fortentwick
lung zu ſorgen

Verficherungspolicen und Luftſchutz
Zu den wichtigſten Papieren die im Luftſchutz Hand

gepäck untergebracht werden müſſen ſollte man die ver
ſchiedenen Verſicherungsvpolicen z B über
Feuer und Lebensverſicherung rechnen Sie ſind häufig
das einzige Dokument aus dem nach eingetretenen Flie
gerſchäden auch für Außenſtehende ein Anhalt für die
Bemeſſung der Schadensanſprüche wegen verlorener
Werte entnommen werden kann Das gilt um ſo mehr
als vielfach die von den zuſtändigen Stellen ſo oft emp
fohlenen genauen Verzeichniſſe über Hab und Gut leider
noch immer nicht von allen Volksgenoſſen angelegt worden
ſind Jm Kataſtrophenfagll kann dann oft die Verſiche
rungsvpolice die einzige Unterlage über den vorhandenen

Wasserstände der Wasserstraßendirektion Magdeburg
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Und wieder wachte ſie und wieder kam der Schlaf
Und wieder kam der Traum ihr Unglück war unerträglich

t mmer tiefer und tiefer drückte es ſie darnieder ſie konnte nicht mehr dagegen ankommen ſie mußte
ein Ende machen Drunten im Mühlteich hat ſchon manch
pnglückſeliges Menſchenherz Rude gefunden Schon ſteht
S am Ufer und während ſie noch zögert den letztenchritt zu tun da ſchwillt das Waſſer im Teich plötzlich
ewaltig an ſchon überflutet es den Damm und netzt ihre

iße J da vackt ſie auf einmal eine unbeſchreibliche
ngſt um das Leben das ſie eben hatte von ſich werfen

wollen ſic flieht aber die Flut wächſt und wéchſt und
verfolgt ſie da in ihrer Not ruft ſie um Hilfe

da kann niemand helfen als der Heer in und
annes Und dat er auch ſchon da und ſchreitet heran durch das Waſſer

fo und mächtig und ruft ihr zu Biſt doch die Felber
erin Ja ſagt ſie ich bin die Felserbäuerin undJ üprend ſie das ſagt da wächſt auch ſie und wird groß
ung mächtig wie der Hannes und Hreitet ihm entgegen

z gibt ihm die Hand Und da lachen ſie einander an
der ſagt Ja wir zwei wir müſſen imrier Hand inan gehn dann kann uns nichts geſchehen Aber
v n hinte h on W den Hannſpringen wollte ſie fuhr mit eiw auf und erwachte meeuch der Hannes konnte keine Rupat Schuhe und R r
énbeſtatt

ock abgelegt und u rer
auausgeſtreckt aber an Schlaf war nicht z denken

er Rechtfertigung für ſein Handein verwirrteeine Sinne
verharrte ars recht daß er guf ſeinem Standpunft

r es überhaupt klug Wäre es nicht

vielleicht das beſte alles im

Sachbeſitz ſein Dieſes Dokument kann die Arbeit der
Feſtſtellungsbehörden unterſtützen

Soncdlermorbe zum 30 Ionvor
Der Reichspostminister

gibt zum 30 Januar eine
Raster Tiefdruck Sonder
marke zu 5496 Rpf nach
einem Entwurt des Kunst
malers Gottfried Klein
München in brauner

Farbe und Größe 27,5
32,8 mm heraus Für das
Bild des Führers wurde
eine Aufnahme des Reichs
bildberichterstatters Pro

fessor Heinrich Hoffmann verwendet Der Zuschlag
fließt dem Kultur Fonds zu Die Marke wird vom
29 Januar bis 15 März bei den Postämtern der
Gruppen F abgegeben Aufn Presse Hoffmann

Stich zu laſſen und auf und
ſie ſich dann hier kümmern

Und Barbl mochte dann die Suppe auslöffekn die ſie ſich
eingebrockt hatte Doch ehe noch dieſer Gedanke recht auf
getaucht war war er auch ſchon überwunden Er konnte
eine Sache die er einmal angepackt hatte nicht wieder
aufgeben Ex mußte ſie weiterführen und fei es gegen
die Gewalt der halben Welt Er hatte ſich ſelber das
Loſungswort zugerufen Von heut ab bin ich
bauer Und der wollte er auch ſein voll und ganz und
da ſollte ihn nichts auch die Laune eines Weibes nicht
einen Zoll breit davon abbringen Aber wenn es bei
der Barbl nicht bloß eine Laune wenn es wirklich tiefer
Haß wäre Auch dann nicht Er wollte ſich auch in
dieſem Falle nicht fürchten und den Kampf gufnehmen
Ja die Barbl Sie wäre ſo ganz ein Weib nach ſeinemSinn Keine oberſlächliche leichte Natur ausgerüiſtet
mit einem ernſten Willen und einem tiefen Gemüt Er
konnte ſich nicht denken daß ſie den Jagerheinrich wirklich
lieb haben könnte Aber waxum hatte ſie ihm das an
getan Warum überhaupt haßte ſie ihn Es konnte
doch nur Haß ſein daß ſie ihn ſo von ſich geſtoßen hatte
Er grübelte und ſann und konnte das Rätſel nicht löſen

Ja wie ſtand es denn eigentlich um ihn felbſt Hatte
er denn die Barbl lieb Hatte er ſich denn die Frageüberhaupt ſchon vorgelegt Er hatte ſie gefragt oh ſie
ſein Weib werden wolle und als ſie ja gefagt da war
für ihn eigentlich alles gut und in Ordnung Er hatte
wahrhaftig nicht daran gedacht ihr ſchön zu tun und den
zärtlichen Bräutigam zu ſpielen Er hatte wenn er bei
ihr war von der Wirtſchaft geſprochen und wie ſie ſich
das und jenes einrichten wollten aber Liebesworte
wurden nicht ausgetauſcht Sollte ſie ihn darum nicht
mögen weil er gar nicht verſucht hatte ihr Herz zu
gewinnen Er konnte ſich den Vorwurf nicht erſparendgß er in der Hinſicht manches a vielleicht alles ver
ſäumt habe Und dennoch Wenn er da gefehlt hatte ſo
doch nur deshalb weil er groß von ſeiner Braut dachte
Er konnte ſich Barbl nicht kleinlich vorſtellen Er hatte
in ihr mehr geſehen als bloß einen Schatz zum Verliebt
ſein er ſah in ihr a Weib wie es gleichwertig und
ebenbürtig neben dem Mann einhergebt gemeinſam mit

davon zu gehen Mochten

der Felber

ihm ſchaffend und

Liebe aufgeht

Wäſenmarkt muß ſinn
Vortrag über Volkstum und Sprache im Mansfelder Land

Luther ſagte einmal von ſeinen Landsleuten Von
der Helme bis zur Unſtrut und zur Wipper haben die
Leute harte Schädel das kommt vom Kalkwaſſer Doch
nicht nur harte Schädel und grobe Fäuſte haben die
Bergleute im Mansfelder Land ſondern auch einen
urwüchſigen Humor Von allerlei Volksbräuchen und
Schnurren ſowie über die Geſchichte des Landes berichtete
Rektor Burkhardt aus Helfta in ſeinem Vortrag
über Mansfelder Volkstum und Sprache den er geſtern
auf Einladung des Städtiſchen Amtes für Vortragsweſen
in der Univerſität hielt Er führte aus daß das Land
durch ſeine reichen Bodenſchätze ſchon in frühgeſchichtlicher
Zeit eine bedeutende Stellung einnahm während es
ſpäter Mittelpunkt im Thüringer Reiche wurde Gegen
fremde Einbrüche entſtanden an den Grenzen die Burgen
Alsleben Friedeburg und Salzmünde Reichtum und Be
deutung erlangte Mansfeld durch ſeinen Kupferberg
bau der im vorigen Jahrhundert für ganz Europa
ausſchlaggebend war So derb wierdie Fäuſte der Mans
ſelder zupacken konnten ebenſo gründlich feierten ſie auch die
alten Bergmanngsfeſte bei denen ſie Stollenfahrten machten
und die zwei bis drei Tage dauerten Jn Salzmünde
gab es Räuber und Dreckſchweinfeſte doch das größte
Volksfeſt im Mansfelder Land iſt heute noch der Wiefen
markt in Eisleben Aufs Eisleber Wieſele muß jeder
Echte Mansfelder das läßt er ſich nicht nehmen und
Franz Kern der heimatliche Mundartdichter der aus
einem alten Mansfelder Bergmannsgeſchlecht ſtammt und
der ſeinen Landsleuten nicht nur auf den Mund fondern
auch in das Herz geblickt hat iſt ebenfalls feſt davon
überzeugt daß Wäſenmarkt ſinn muß Noch eine ganze
Reihe anderer Mundartdichtungen trug der Vortragende
ſo ergötzlich echt vor daß alle Zuhörer ihm mit ver
ſtändnisvollem Lächeln und herzlichem Beifall dankten

J meter Bakker Niederlande mit 72,960 Kilometer und Leyſſen
Flandern mit 71,110 Kilometer Beſonders intereſſant ver

lief der 25 Kilometer Lauſ in dem Kilian in 24 47 mit nur
3 Meter Vorſprung vor Lohmann Sieger blieb Lohmann
holte ſich den 20 Kilometer Läuf in 20 46 gegen Kilian 160
Meter und über 30 Kilometer kam Janſſens in 30 35 als
Erſter ein vor Lohmann 140 Meter und Kilian 370 Meter
grah Bei den Amateuren zeigte ſich der Berliner Bunzel
n grotzerz Form Er gewann alle drei Wettbewerbe des Mehr
kampfes und ſiegte in der Geſamtwertung mit 12 Punkten
vor Straßenmeiſter Harry Saager Berlin
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Musik den Menschen gar nicht stört
wenn er sie nur ganz leise hört
doch wenn des Nachbarn Radio brüllt
wird er mit Recht fuchsteufelswild
Drum Miese einen Satz dir merke
Das Radio stell auf Zimmerstärke

hm ſ id und aufbauend und dem dann in dieſer
Gemeinſamkeit die größere und tiefere Gemeinſfamkeit der

Wie ihm das in dem wirren Durch
einander ſeines Denkens nur einigermaßen klargeworden

rn

war da war er ſich auch bewußt daß er Barbl wirklich
und wahrhaftig lieb habe Und mit dieſem Bewußtſein
erwachte der Wille ſie zu gewinnen und gewinnen konnte
er ſie nur auch das war ihm zur Gewißheit geworden

wenn er den heute eingeſchlagenen Weg einhielt und
ſich ſelber treu blieb

Stunden waren ſo im ſtürmiſchen Wogen der Gedanken
und im halben Schlaf vergangen Endlich endlich graute
der Morgen Leiſe erhob ſich Hannes und kleidete ſichan Barbl ſchien noch zu ſchlafen Er verließ die Kam
mer und ging hinunter Das ganze Haus lag noch intiefem Achlummer Hannes ging einmal durch die Stube
dann ſah er ſich im Stall um Auch das Vieh war noch
in Ruhe nur das Hühnervolk wurde ſchon lebendig Im
Hofe am Brunnen entkleidete er feinen Oberkörper wuſch
ſich und ließ das kalte Waſſer über Kopf und Bruſt und
Nacken rinnen Ei wie das wohltat nach dem langen
bangen Druck der böſen Nacht und wie das Blut ſo
wohlig den ganzen Körper durchſtrömte Exfriſcht richtete
er ſich auf und nahm den Weg über den Hof zur Pein
Eben kam die Sonne über den Le,tenberg heraus ſtrah
lend und rein die weißen Wölkchen am Himmel roſig
äumend Da hoben ſich die Nebel aus den Wieſen und
floben vor dem zu gleicher Zeit einſetzenden leichten
Winde Und da lag vor des Bauern Auge das liebliche
Keimattal im hellen Morgenſchetn mit ſeinen lieblichen
Dächern im Kranze der Felder und Fluren die Urväter
ſchweiß der Wildnis abgerungen und in ungabläſſiger
ſchwerer Arbeit gepflügt und bebaut hatte Wohl war
drüben überm Meer alles größer und gewaltiger aber
wahres Sein er fühlte es immer mehr und mehr

te doch hier im Kranze der ſtillen Gehöfte Wie
ein weihevoller Zauber überkam ihn die Liebe zur heimat
lichen Scholle und erfülte ihn ganz und gar Stil die
Hände faltend gelobte er alle Kräfte der Hefmeat zu
weihen und bat den Himmel um ſeinen Segen So nahm
auch ſeine Seele ein Bad ſpülte alles Zagen und Bangen
von ſich ab und gewann Frieden und Huverſicht

Barbl hatte es wohl gemerkt wie Hannes die Kammer
verließ Scbnell machte auch ſie ſich fertig eilte hinunter
in die Küche heizte den Ofen an und begann in der
Stube Ordnung zu ſchaffen Die Mägde wollte ſie heute
nicht ſo zeitig wecken Eine rechte Vauernhochzeit iſt
nicht mit einem Tage zu Ende auch heute und morgen
waren noch Gäſte zu erwarten und nach den Anſtrengun
gen der letzten Woche und des vergangenen Tages ſollte
dem Geünde heute noch ein Ruheſtündchen gegönnt ſein

Eifer wurde ſie gar nicht gewahr daß die
warlegte die Hände über dem

In ihrem uWutter die alte Felberin auch
Die blieb in der Tür ſtehen
Leib zuſammen und ſchüttelte
kehrte Welt
menreißen Da hab ich gedacht ich werde euch
tag aus der Kammer trommeln müſſen
halb gleich ſelber nach dem Rechten ſehen Haſt denn

h 555 W ansgeſchlglen M
Freilich hab ich ausgeſchlafen Mutker Das ſeht ih

ija Und daß ihr s nur gleich wißt Von jetzt ab bin i
die St zu ichSorgen auf mich nehmen die ihr bis jetzt getragen hagaben v ch e ten Jah a

gben a in den letzten Jahren weil du einen rechtenMann zur Seiten haſt n ich denk es wird für mi
immer woch ein wenig Arbeit abfallen und wohl au
allerlei Sorg

Ich denk s auch Mutter
die Roſl wecken und die Line Bis der H
kommt kann die Frühſupen fertig fein

ie alte Felberin ſchüttelte noch immer den
recht wollte ihr der Eifer der T
Sinn Sie ſah die Barbl
hinauswollte aufmerkſam an
nickte Aber es war doch
gefallen wollte ſie wußte
aber nicht ihre Art ſich
zerbrechen Gewohnheitsmäßig ging ſi e anund hatte dabei ſchon ganz vergeſſendie Hausfrau war a geſſen daß ſie nicht mebr

üſe allmäblich alles lebendig 2

ſchon gekommen

den Kopf Ei ei du ver

nur nicht was es ſei

Generatorſchlepper für die Frühjahrsbeſtellung

HN SPORT

Jahresbeſtleiſtung von 11,5 im 100 Meter Rückenſchwimmen

Willſt denn gleich alles auf einmal zuſam
zu Mit

und wollte des

muß jetzt die Arbeit und die

Nur wirſt du es ein biſſel leichter

Aber jetzt will ich einmal
annes wieder

opf So
ochter doch nicht in den

die an ihr vorbei zur Tür
Nun ja dachte ſie und

etwas was ihr nicht recht
über etwas lange den Kopf 3

ihre Arbeit
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80 schlugen Wir uns durch
Jenseits des Flusses abgeschnitten Splitterncckt zurück zur Kompanie

Die nachſtehende Schilderung eines Fronterlebniſſes wie
es trotz der Vielzahl des dramatiſchen Einzelgeſchehens
nicht alle Tage vorkommt iſt dem Feldpoſtbrief eines
Unterofftziers in einem Heidelberger Grenadierregiment
entnommen der im Oſten bereits dreimal verwundet
wurde und mit dieſer Schilderung ſeinen Angehörigen in
ſoldatiſch ſchlichten Worten das Bild eines beſonderen
Fronterlebniſſes vermitteln wollte

Unſere Diviſion hatte den Auftrag als letzte über den
Fluß zu gehen und bis zuletzt einen Brückenkopf zu halten
der auch den letzten deutſchen Soldaten ein ſicheres Hin
überkommen gewährleiſten ſollte Die Sowjets drückten
ſchwer und wollten wenigſtens einen Reſt unſerer Diviſion
vor der Brücke abſchnappen Bis 5 Uhr früh mußte der
letzte Soldat über die Brücke ſein denn zu dem Zeitvunkt
ſollte ſie in die Luft fliegen

Um Mitternacht brachen im Stockfinſteren acht Sowjet
panzer in unſere Stellungen ein und zwar kaum zwanzig
Meter neben meinem Loch Dieſer Einbruch war ſicherlich
die Urſache dafür daß der Befehl zum Loslöſen vom
Feinde mich und drei Kameraden ſchließlich nicht erreichte
ſo daß wir allein unſerem Schickſal überlaſſen blieben Als
ich dies um 3 Uhr früh zu meiner nicht geringen Ueber
raſchung feſtſtellte war weit und breit nichts mehr von
deutſchen Soldaten zu ſehen und ſo mußten wir uns allein
auf den Weg machen um die nicht bekannte Brücke zu
ſuchen Wie wir dabei feſtſtellten befanden wir uns be
reits mitten unter den Bolſchewiſten Leider
gelang es uns nicht mehr die Brücke rechtzeitig zu finden
und erſt um 07 Uhr zeigte uns die gewaltige Detonation
der Brückenſprengung den Weg dorthin

Inzwiſchen war es Tag geworden und unmöglich ſich
noch weiterhin im Gelände zu bewegen da ſich überall
Bolſchewiſten zeigten So ſuchten wir uns den Tag über
ein Verſteck in einem Moor und ſetzten unſeren Weg erſt
mit dem Einbruch z Nacht wieder fort Ueberall aber
ſtießen wir auf die Sowiets und immer wieder mußte
man ausholen um dieſe zu umgehen Auch ließ es ſich
nicht vermeiden daß wir zweimal von Poſten angerufen
wurden Gott ſei Dank war es aber ſtockfinſtere Nacht
Die Flucht ins Schwarze war jedesmal unſere Rettung
Die nachgeſandten Schüſſe verfehlten ihr Ziel bewirkten
jedoch leider daß ein Kamerad von uns abkam und nicht
wiedergefunden werden konnte ſo daß er allein die Frei
heit wieder ſuchen mußte Wie wir ſpäter erfahren haben
iſt ihm dies auch bis fünfzig Meter vor dem Ziel gelungen
dort aber ereilte ihn in ſeinem kleinen Boot das Soldaten
ſchickſal

Wir übrigen drei brachten die zweite Nacht auf der
kleinen Halbinſel eines Nebenfluſſes zu deſſen jenſeitiges
Ufer beſonders dicht von Bolſchewiſten beſetzt war die ſich
in einer Entfernung von nur dreißig bis vierzig Meter
tagsüber mit Fiſchfang durch Handgranaten und ähnlichen
Dingen vergnügten Das war natürlich eine weniger an
genehme Situation beſonders da auch keine Ver
pflegung mehr vorhanden war und die zuletzt emp
fangene Abendverpflegung nun ſchon den zweiten Tag
reichen mußte Wir konnten uns daher nur jeden Tag ein
Stück Brot bewilligen und als Beigabe zuletzt nur noch
einen in meinem Beſitz befindlichen Suppenwürfel Pilz
den wir uns doch nicht kochen konnten da das Feuer uns
verraten hätte

In der folgenden Nacht ging es nun auf Tod und
Leben Alle entbehrlichen Kleidungsſtücke wurden im
Fluß verſenkt und ebenſo ſämtliche Ausrüſtung und Waf
fen Aus den Mänteln wurden Lappen geſchnittem die wir
uns um die Stiefel banden um jedes Geräuſch auf das
Mindeſtmaß zu beſchränken Auf dieſe Weiſe gelang es
uns dann auch nachts um 2 Uhr den Fluß zu erreichen
und Verbindung nach drüben aufzunehmen Man hielt
uns jedoch dort für Sowijets die eine Falle ſtellen wollten
und ſandte uns nicht das erhoffte Boot zum Ueberſetzen

Da wir einen Nichtſchwimmer unter uns hatten
mußten wir uns nun aus angeſchwemmten Brettern den
noch in unſerem Beſitz befindlichen Zeltbahnen Koppeln
und Leibriemen ein floßartiges Gebilde bauen Und dann
ging s nur mit einem Hemd bekleidet los Bis zür Mitte
des Stromes der an dieſer Stelle glücklicherweiſe nur etwa
300 Meter breit war ging es ziemlich glatt dann aber

So mußte ich mich ſchließlich auch noch des Hemdes ent
ledigen und auf dem Rücken ſchwimmend das Floß vor mir
herſtoßen

Uiterwegs gab man auch noch einen Gewehrſchuß auf
uns ab da man uns am eigenen Ufer in der Dunkelheit
immer noch für Sowjets hielt Durch Brüllen Nicht

ießen eigene Truppe ließ man ſich dann aber
doch davon überzeugen daß es ſich um deutſche Kameraden
handeln konnte

Nach 48ſtündigem Aufenthalt zwiſchen und hinter den
feindlichen Linien Aſtündiger Floßpartie und etwa
Weſtündiger ſchwerſter Schwimmarbeit gelang es uns
ſchließlich ſo weit in die Nähe des rettenden Ufers Zu
kommen daß wir wieder Grund hatten Mit Wodka
Wurſt und B i haben die Kameraden uns alsdann wieder
etwas zu erwärmen verſucht denn es war immerhin eine
Jahreszeit in der die öſtlichen Waſſer nicht mehr allzu lau
zu ſein pflegen

Nun ſind wir ſchon wieder drei Tage bei unſerer alten
Einheit die im Augenblick daran beteiligt iſt einen
Brückenkopf der Sowjets zu bereinigen

Uffz Otto Erdmann

Die Abschiedssinfonie
Von F S Gſchmeidler

Der Herr Kapellmeiſter Joſef Haydn ſchien bedrückter
Stimmung zu ſein Er ging den Kopf geſenkt nachzenk
ſam durch den weitläufigen Park des Schloſſes in Eiſen
ſtadt Heute hatte er keinen Blick für die Blumen die
Bosketts und den ſchönen Ausblick auf den Ort der ſich
mit ſeinen ſchlichten Bürgerhäuſern kleinen Fenſtern
und barocken Portalen an das gewaltige Schloß anlehnte

Der Herr Kapellmeiſter Hayodn fetzte ſich auf eine ein
ſame Bank und warf in raſchen Zügen Note um Note
aufs Papier Er hatte erfahren daß ſein Herr Fürſt
Eſterhazy ſchon ſeit langem in übler Laune ſei und die
Muſikkapelle aufzulöſen gedenke So wollte nun Havdn
eine Sinfonie zum Abſchied komponieren Und daran
arbeitete er jetzt

Fürſtendiener ſein iſt bitter murmelte er Fürſten
ſind eben gewohnt ihren Willen zu haben Er erhob
ſich rollte das Notenpapier zuſammen und ſchritt dem
Schloſſe zu

Aus den Roſenbüſchen
eine Lerche ſchwang ſich

klang es vom Ruf des Pirols
in der blauen Luft und ein

Springbrunnen rauſchte Haydn hob wieder getröſtet
den gütigen Blick und ſog mit ihm alle Schönheit ein die
ihn umgab Es iſt doch ſchön zu leben dachte er und ein
ſtilles Lächeln verſchönte ſein herbes Geſicht

Schon anderntags verſammelte der Fürſt in dem zwei
Stock hohen Prunkſaal des Schloſſes eine illuſtre Geſell
ſchaft Der Saal einſt der Stolz Ungarns war an dem
einen Ende auf dem Podium von der Hauskapelle beſetzt
die Haydn dirigierte Ein neues Opus hatte Haydn an
gekündigt Alles war geſpannt was da kommen würde
Hunderte von ſchönen Frauenaugen waren auf ihn
gerichtet

Da ſtieg in wunderſamen Melodien von Wehmut
durchſchüttert eine Sinfonie aus den Jnſtrumenten Wie
Gebet klang es wie Schluchzen wie Abſchiednehmen von
einem Glück Alles horchte auf Und die Verwunde
rung wuchs als ſich der erſte Geigerx dann der zweite
erhob das Licht vor ſeinem Pult auslöſchte und lautlos
verſchwand Nach den Geigern verließen ebenſo einer nach
dem andern die Bläſer das Podium Zuletzt ſaß nur noch
der Kontrabaſſiſt vor ſeinem Pult und als er ſeine
wenigen Takte geſpielt hatte erhob auch er ſich löſchte das
Licht und ſchlich davon

Haydn ſtand nun allein auf dem Podium legte die
Hand ans Herz und verbeugte ſich vor dem Fürſten und
den Gäſten Den Taktſtock den er ſo oft und ſo manches
Jahr im fürſtlichen Dienſt geführt hatte legte er auf ſein
Pult und ging hinaus

Doch der Fürſt der den Sinn dieſer Abſchiedsſinfonie
erraten hatte ließ Hayön zu ſich berufen Was er da
komponiert hat Haydn ſagte er hat mich tief ergriffen
Seine Muſik iſt ein Labfal für trübe Stunden und ſeine

Kompvſition hat es in ſich Ich geb die Abſicht auf
ihn und die Kapelle zu verabſchieden Wir bleiben bei
ſammen, Hayön

An dieſem Abend gab es im Schloß des Fürſten wieder

Halliſche Nachrichten
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Wie vor 2000 ſahren Auch in ltalien müssen
richtungen abfſinden Es gibt in den derzeitigen F
noch eine recht unbekannte Erscheinung jst
und pumpt wie die alten Römer zu Augustus Zei

Handtaſche auf der Treppe gefunden

nach Hauſe gekommen und hatte beim Aufſchließen ihrer
Handtaſche abgeſtellz in der ſich 1600

bldene Uhren be
halbe Stunde ſpäter als ſie ſich

zur Ruhe begeben wollte bemerkte ſie daß die Taſche
nicht mehr da war War nicht der Mieter der imdritten Stockwerk wohnte vor kurzem nach Hauſe ge
kommen Frau O überlegte nicht lange ſie ſtürmte die
Treppe hinauf und läutete oben Sturm Sis haben
meine Taſche geſtohlen die ich vor meiner Wohnungstür
beim Aufſchließen vergeſſen habe rief ſie E entgegen
Bei Jhnen iſt wohl eine Schraube los entvwüſtete ſich

kommen Sie doch rein und ſehen Sie nach Aber
als die Frau der Einladung Folge leiſten wollte wurde
er plötzlich grob und warf ſie kurzerhand hinaus Frau
O ließ ſich aber nicht einſchüchtern ihr Verdacht war
jetzt nur noch beſtärkt worden und ſie lief zur Polizei
Zuſammen mit einem Beamten erſchien ſie kurze Zeit
ſpäter wieder bei und dieſer hatte ſich inzwiſchen
beſonnen Er hatte tatſächlich die vergeſſene Taſche und
gab ſie kleinlaut herqus Jch habe ſie auf der Treppe
gefunden ſo entſchuldigte er ſich und wollte ſie morgen
bei der Polizei abliefern Mit dieſer Erklärung ſuchte
er ſich auch vor dem Amtsgericht Berlin zu entlaſten
aber ſein Verhalten der Zeugin gegenüber und nicht zu
letzt ſeine einſchlägigen Vorſtrafen ſprachen ſo über
zeugend gegen ihn daß ſeiner Darſtellung kein Glauben
geſchenkt werden konnte Der Gelegenheitsdiebſtahl
brachte ihm eint mehrmonatige Gefängnisſtrafe ein

24 Prozent Mehrverbrauch von Kurmitteln
Nach einem Bericht der Kurdirektion Franzens

ba d brachte die Kurſaiſon 1943 ein Anſteigen des Ge
brauchs von Kurmitteln um 24,15 Prozent gegen 1942
Die verabfolgten Moorverwendungen erreichten eine in
der Geſchichte des Heilbades bisher noch nicht verzeich
nete Geſamtzahl von 131 000 Moorbäderpackungen und
Moorumſchlägen

Eine 1 vor der 20
Ein Mann aus Wuppertal ſchuldete einem anderen einen Geldbetrag Er hatte hierfür dem Gläubiger

fein Rundfunkgerät verpfändet Eines Tages erſchien
er um das Pfandſtück wieder einzulöſen und zeigte eine
Poſtquittung vor wonach der Betrag von 120 RM ein
gezahlt war Der Gläubiger zweifelte aber und wartete

Anweiſung

Wohnungstür die
RM drei Brillantringe und zwei
fanden Eine

Folglich rottiert unser Wasserholer geduldig im Kreise

Eines Abends war Frau eine Geſchäftsfrau ſpät

gerade

sich unsere Soldaten oft mit den primitivsten Ein
rontabschnitten Landstriche wo die Wasserleitung

ten seinen Wasserbedarf PK Kriegsber Fraß HH

Kleine Chronik des Tages
hatte nach der Einzahlung einfach die Eins vor die
Zwanzig geſetzt und ſich hierdurch des Betruges und
der Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht Der Richter
verurteilte ihn wegen der beiden Delikte zu einer 6
fängnisſtrafe von fünf Monaten

Biologiſcher Proteſt im Taubenhaus
Aſſens Däne

Seinem ſachverſtändigen Blick konnte xs nicht entgehen
f ein Irrtum vorlag und er kieß das Schild in

Das Schauobjekt war aber offenbar
mit dieſer Löſung nicht einverſtanden Als der Preis
richter wenige Minuten ſpäter wieder das Bauer
ſchaut lag dort ein Ei Die Taube hatte ſichtbar gegen
dieſe biologiſche Verkennung proteſtiert

Mit dem Angelhaken durch die Luft
Als ein Angler aus Lin z a Rh einen gefangenen

größeren Fiſch in Sicherheit brachte ſchnappte eine Möw
den reſtlichen Köder an der Angel und flog davon Nad
Abrollen der 60 bis 70 Meter langen Laufſchunur mußte
die Möwe wohl oder übel den Weiterflug einhalten und
ſchwebte nun als ein lebender Drachen über den Wellen
des Rheins Der Angler hatte große Mühe den Vogelan Land zu holen und zu befreien Zum Dank für die
Befreiung verſetzte ihm die Möwe einige kräftig
Schnabelhiebe und flog davon

5Kilo Dorſch in der Weſtentaſche
Mit einer für die Ernährungswirtſchaft bedeutſamen

Erfindung iſt eine däniſche Geſellſchaft nach längiährigen
Arbeiten an die Oeffentlichkeit getreten Die Methoden
beiſpielsweiſe Gemüſe im getrockneten Zuſtand in winzige
Würfel zu vreſſen ſind ſeit Jahren bekannt In ähnlicher
Weiſe Fiſch und Fleiſch in konzentrierter Form auf de
Markt zu bringen iſt das Ziel der neuen däniſchen E
findung Zweieinhalb Kilo Dorſch werden zu einew
kleinen Block zuſammengepreßt den man bequem in di
Taſche ſtecken kann und der nicht mehr als 250 Gramm
wiegt Trotz der Herabſetzung des Warengewiché auf
ein Zehntel ſollen Geſchmack Vitamine und Nährwerte
voll erhalten bleiben Die ſo konfervierten Waren ſollen
ſich außerdem durch große Haltbarkeit und lange Lager
fähigkeit auszeichnen Die entwickelten Maſchinen werden
beſonders an den großen Fiſchplätzen des Nordens auf
geſtellt werden Die norwegiſche Klippfiſchinduſtrie ha
ſich bereits für die Erfindung intereſſiert Eine einzig

kann jährlich 1000 t Fiſchblock herſtellen wa

Bei einer Taubenausſtellung in
mark traf ein Preisrichter bei ſeiner Beurteilung auf

ein Ausſtellungsobjekt das als Taube bezeichnet war

daß hier
Tauber ändern

war s aus mit unſerer Kunſt Die Strömung und der einen frohen Kapellmeiſter und die glücklichſten Muſi das Erſcheinen des Poſtboten ab de die Anweiſung Anlage ka 000 t lebendem Fiſch entiprichtWind ließen uns nur noch unentwegt flußabwärts treiben kanten brachte Dieſe lautete jedoch auf 20 RM Der Schuldner cinem Verbrauch von 10 t le endem Fiſch entſpricht

x ſ3 a g i waugrt 7 2 dies Werdergasse 3 zu melden H Lederhandschuhe bdlaugrauFAMILIEN ANZEIGEN Wir erhielten die tieftrau Hoffend auf ein Iebens Viel zu früh verließ uns mein HAnfangsbuchst F um 30 Ubr innen Stoffhandsch 22 1 vorm VERANSTALTUM GEN
rige Nachricht daß unser zeichen erreichte uns die innigstgeliebter Mann uns treu n G um 00 Uhr Bernhardy Thomasiusstr verlor langherzensguter Junge mein traurige Nachricht daß sorg Vaten Schwieger u Groß M R um 30 Uhr Wert als Bel Vorekstr 7 ptr n Stadttheater Heute Pens aEs wurcien geboren lieber Brnder Enkel Neffe unser lieber guter einziger vater Bruder Schwager u Onkel a II um 10 00 Uhr 1632 19 00 ver nen ammFrank Gornot 21 1 1944 Ksthe latk Vetter und Schwager Matrosen Sohn der Grenadier d Geschäftsinh Schneidermstr Z um 10 30 Uhr VERKMXVUFE e m en t

J v rm griu t g eis r ü us n J imgeb Mestrowitz i et oberwefre iter Heinz Lichtensteln August Alter h hk itsnusweis der Hitler Mittwoch 16 19 00 7 Vorst Mittr e Willi Filber geb 24 5 1925 gef 9 12 1943 im 69 Iebensjahre c e i er fentsehuldigt t für stärkoren Herrn a ver o Stainmkart Autftuhr inRos omarie v 2 e Weehuneſsiet Inh des Bootaba von Feind im Osten am 9 12 sein junges In tiefer Trauer Elise Alter geb m Betten nicht nachkommt r 509 en 25 n r 29 Elandern Donnerstag 16 19 00
Spitzka geb Knoche fahrt nicht zurückgekehrt ist Leben lassen mubte a Breitsprecher Dr Erich Alter an Etr omiei iſt rbeitstiseh e immer W Der Rauv der Sabinerinnen gReinhold Spitzka z Z im Felde 9 38 kann bestraft oder mit Hilfe der v Friedrich Marienstr 27a p une e iſe öurgstr 5 s Im Alter von 22 4 lieb ar getreu In stiller Trauer Willy Liechten Luzie Alter geh Räke, Hans Polizei der Untersuchung zugeführt Ficienwelt Nr 32 20 u Zwi Thatia Theaters GeistgtteReideburg P Halle Burgsitt 2 seinem Fahneneid sein Leben stein und Frau Elise geb Haase Günger Alter u Hannelore Alter werden Eine sehriftüeche Autforde r päi 200 Watt u 7 AMittwogh 17 00 Großer Bunterwiitried 23 1 1944 Erich Kittles Dfem Schmerz se aeb Haase indengtraßße werden Eine schriftliche Aufforde P schenzihler Aniguf bei 200 Watt it Soii aliett ailiried v In tiefem Sehmopz Hermann Wetti Müniweg 34 Halt Lindenstrabße 89 runx erfolgt nicht l 50 Nair Ornsewer 9 Abend mit Solisten unch Ballett desund frau Hanoi Türkstt 36 Filver Frau geb Herrmann ettin e Berlin Tempelhof Halle den 25 Januar 1944 in trone e echte aite 150 Jtadttheaters orverkautf im StadtWoltgang Waiter 25 1944 Else J Strm Obergefr Otto Filber und Beerdig Donnerstag 12/2 Uhbr ber Juxendkührer Granatbrosehe eht ber Ange theater Abendkasse ine Stundsa Fang t We alle Angehörigen Unser lieber Sohn Bruder Südfriedbof des Heutschen Keiches in er arg i v Beginn im Thalia Theateret Z wo Qetos e Halle Liebe Schwager und Onkel Gren I Jache Stammführer 80 5 Stubenl 30 Land Wiederholungen rWörihstraße 138 Heinz Lüttig l W wurde in der r chansbiider 2 Stuhle gus d An 77 17 o Sonnt a 9 Janie t je C schmerz 9 zum J ontag unser gutes le nes re t ver 2609 I M orv für Sonntag ah rentagIhre Verlobung zeigen e n n i ß mein fand im blühenden Alter von Liehehen unser Sonnenschein EFUN en Eiche 50 verkft rer Bunter Abend SopnEdeliraut Petrold Herbert Prässler 57 r et Sohn 904 Jahren am 31 12 im Osten Vatie dtol am iehg 50 r rktabend 29 Januar 1600 im Thaſiaber strebsame 8 357 z 255 ühlbach Steinweg 33 Phogtar rm m tto ikW Oveoindort w ruger Enxkel Schwager und den Heldentod a Meoinzchen Schirmer Betrifrt e der erntet schw mit Lheater 5 r 3 Motto Musik

Gontus Höpfnoer Haſſe Bruno Neffe der Soldat 5 ztiler Trauer Vimn Lüttig u im Alter von 3 Jahren aus der D3 e mieie t en Zzmmetirgs a e ig c és Jan igimar 24günsten
r panrer 4 rau geb Glöckner seunne r C Mi seine zleinen Gesce Hie e bensm telkar en ur e 60 Angebote U 2558 u a ri ſ lehbrregimen 50 ericr e s Meinz u ſ schwister und alle Angehörigen n en k on eschw e Zeitabschnitt vom 7 2 1944 bis 5 3 Kinderbett o M 25 verstellbare d e hri a znurnregiment z Z nugdot Komn seinen schweren Verwundungen Landsberg den 24 Januar 1944 rer n 1944 werden gemäß der üblichen Bettstütze f Kranke 15 Babpy op r n Musiwut n an e 9 1 im Osten erleßen iet In tiefem Sehmerz Obergefreiter Strabeneinteilung am Donnerstag Korbgestell 50 verk Holz Wasch r Wäre r 14,00z Z auf Urlaub Halle Röntgen I jef Schmerz Charlotte Heinz Schirmer z 2 im Foelde de 27 1944 und am Freitag gefäß 8 gegen Eimer oder Koct Steintor arietée täglich 12 und Gera Jandar 1944 h S ffem Symees 7 au Lujge ebs hön m 27 Jan 4 und am gefäß S gegen Eimer oder lung Freude und Lacken hstrabe 2 n w Pöllner geb Schönheit i Namen Nach einem gesegneten Leben u Frau Luise nebst Ancgehörig dem 28 Jan 1944 in der Zeit von 00 fopf Angebote S 2596 HN

Rosemarie re Wer aller Angehörigen von 61 Jahren entschlief der Halle Werner Gerhardt Str 8 bis 12 00 Uhr in der Kartenaussabe Rexulator 15 Schlafst Ampel wWoadtko t e t 1944 Halle den 23 Januar 1944 Schuhmacher Beerdig Donnerstag 1334 Uhr stelle Eing Eurgstr 23 ausgegeb zu vk Röpziger Str 4 part r Deufsches Volksbildungs wer
acht im h 55 Sehönitzstrabe II Max Richter Kapelle des Südfriedhofes Die Haushaltsausweiskarten 80Hafenstr 42 Vogelher g s t Se 4 wie die Stammabschnitte der Vor KAUFGESUCHE Nusikschule Spiel in der GeIl n an Bitte keine Beileidsbesuche nach seinem mit Geduld er letzten Kartenausgabe sind mitzu uvikaehute Hriet 3 eIhre Vermöhluno zeige g tragenen Leiden a Sanft und unerwartet entschlief inge die Aushänge am meinschaft Sonne anuar8 bringen Auf die gute r Volkbüdungsstätte5 8 n Plale Damen Pelzmantel zu kaufen 17 30 Saal der Volkbildungsstättet Gchröcer Gortraud t J meine liebe Tocht d getreue 1 an den Plakatet hlst ph Halle Wir grhielten die tieftrau Im Namen aller Hinterbliebenen wir ine R ermß 3 Sehwarzen Brett e hi igewiesen gesucht Angebote T 9267 HN u Porotheenstr 1 Ausführ MusizierSchröder geb Münlsteph rige Nachricht daß unser Frau Emilie Denkewitz bereit e unermiidl hilfs Flsäulen wird des ar Gleichrichter dringend gesucht gemeinschaft der Musikschule Einre ein r Nietleben den 24 Januar 1944 e L 8 beim mer s Uffz Schröder Tel 324 69 tritt frei ht er 3ürge ist er gObgeir Heinz Görike Friodol Görikogeb Baettge Burgsdorf Groß
Wusterwitz z Z auf Urlaub a Meldereiter

Mein lieber Sohn unser von
uns allen geliebter Bruder
und Schwager lieber Onkel

und bester Freund Stabsgefreit

losef Kroczynski
13 8 18909 8 1 1944

starb in einem Feldlazarett

In stiller Trauer Josef
Kroczvnseki als Vater seine Ge
schwister als treuer Freund
Paul Hofmann
Halle Thaerstraße 22

Halle WielandstrWilthen O L

Am 22 1 ents
in einem

der Kriegsfreiwillige
Hoſfend auf ein Lebens
zeichen erreichte uns dieerschütternde Nachrieht im 19 Lebensſahre

Ruth Lütgener geb
Affrecd Schirmer

während des Einsatzes im Ban
denkrieg im Alter von 32 J den
Heldentod fand Er war Soldat
In tiefer Trauer im Namen aller

Halle Mühlberg
Beerdig DonnerstKapelle des arten

e Mittwoch 12 Ubr

geliebter Gatte unser gut Bru
der Schwager Onkel der Uffz

Walter Baumbach
an sein schw Verwund in einem
Lazarett sanft entschlafen ist
In tiefer Trauer Gustav Baum
bach und Frau geb Hausknecht
Hildegard Baumbach als Frau
Schwestern und Angehörige

t Res I azawaser lieber guter Neffe

Karltheodor Naucke
Es trauern um ihn z Heiner Rein

Maria Wesehe geb Naucke

14 /2 Uhr
okes

h r 15 15 W
Halle Johannesplata 19

Trauerfeier Mittwoch 13 Uhrgr Kapelle Gertraudenfriedhok im 50 Lebensjah

nicke Paul
Erich Richter unDrei Monate nach dem Helden

tode uns b Fritz starb plötz
lichmach 40jähr glücklicher Ehe
mein unvergeßl Mann u treuer
Lebenskamerad unser lb guter
Vater Großvater Bruder Sehwie
ervater Schwager Onkel der

Lazarett In tiefer Trauer Frieda Köhler
geb Schulze u alle Angehörig
Ammendorfk Brauhausstr 13
Beerdigung Mittwoch 14 Uhr
Zentralfriedhof Radewell a

im Alter V 71

und Kinder

ist heute nach kurzer Krankheit

Marta WVernicke

r g A Sommer SchillerstrIn stiller Trauer Auguste Wer
Richter und Frau

Hohenthurm den 23 Jan 1944
Beerdigung Mittwoch 15 00 Uhn
von der Kapelle

Nach kurzem Krankenlager ging

xeb Burkart
friedlich heim

In tiefem Herzeleid Max Stränte

Halle den 24 Januar 1944

i VER rSOREN GEFUNDEN
ilzhut dklr Sonntag 23 ge19 00 Uhlandstr verlor Belohn
Brinkmann Bismwarckstr 9 a
Zwergdackelhündin kurzh entl

Nr 3180 Bel Thiel b Kolditz Auenst 1
Bettaufleger gestreift verl Bel
Otto Küfner Strabe 77

d Frau
2 Die für

Offiziersdegen m Löwenkopf ges

in Magdeburg vorgesehene Elite
Bockschausatzveranstaltung findet nicht statt
Weitere Mitteilungen erfolg durch
Rundfunk

17 I KRAFT OURCH fREUDE
Gefolgsehaſt d Leunawerke

4 Anrechtsveranstaltung d Reihe I
am Sonntag 30 Jan 17 00 Stadt
schützenbaus Es gelangt ein Orob
Bunter Abend mit Rundfunkkapehe
Zeisel Solotänzerin Herta Wege
leben Sprecher Rudolf Schmitt
henmmner u Tenor Hess zur Aufführg

TIERMARKT
Donnerstaw d 27 Jan

und Spitzenbock Ab

und die Tagespresse
18 ung agd und Flurschutzbeamte heute meine lebe Frau unsere I Geldbörse m Inh Straßenb Lin 7 latderdsehafzdebterverbarſt Sach Kinder unt 14 Jahr ohne Zutritt a

Gtto Köhler herzensgute Mutter Grob und verloren Gute Belohn Hallische gen Anbalt Halle Händelstr le Theaterring 9 Meisterabend
hlietf sanft 20 8 1880 22 1 1944 Urgrobmutter Schwiegermutter Nachrichten Vertriebsabteilung Ruf 311 58/59 Sonnabend 29 Jan 17 30 Haus anehletf sa S 1 Schwägerin und Tante Frau Hut Berliner Str verl Belohn 4 Moritzburg Klavierabend Branka3erliner Straße 3b I links STELLEN ANGEBOTE Musulin Karten in den bekannten

Verkaufsstellen hGummibeutel graugrün Inhalt
kar Wollschal Brille u a Straßen
bahn Lin 8 Richtg Reideburg verl unsere
Gute Belohn Ruf 245 89 oder Vund
büro Strabenbahn

liche B

Pelzeape mhang Ammendork
sanft entschlafen
In tiek Traugr Wälter Schröter
Oskar Schröter Witwe Frida
Rogge geb Schröter

Die trauernden Hinterbliebenen
Wilhelm Rottig und Vinder
Gröbers dea 21 Januar 1944 u 123 t T b in

Amtliche Sekanntmachungen

Betrifft Aufruf zur Röntgen

jahrganges 1927 sind und noch nicht

an der e n h3 teilgenommen haben

Ahoraweg 7 nach d Hallesch Str
Sonnabd ,7 7 abends verl Gute arbeite
Belohn Roſahn Ahornweg 7 Lrotha

Schirmhülle Knirps verl Prinzen

Aännliche
arbeiten für sofort o
sucht Gehalt nach TO A Schrift

sofort ges Ang unt T 397 HN
Bürokraft zuverläss selbständig

I 577 HN

eizer Inval ges

Bürokraft ältere fRegistratur und für Neben
oder später ge

1CHTSPIELTHEATER
ſug unt 14 j nichtjug 2zugel

e werbungen an Kassenüärzt ſzugel Jug unter 18 J nicht zugeldaß mein lieber Mann unser alt on Stockschirm Hülle Bahnhof verlmuth und Frau Marthel geb r r Weißenbüurgstrabe 15 el Sto i o l Hee Vereinigung utschiauäseilte e eeeeeeeceeeeneeeGruppentührer Fieth Tiesei Naucke geb Gross Auguste Schröter Kröllwitzer Friede in b Fietleb ettet B ver Bel L Guenhhalter in auch halbtags f 445 Der geiße Traum 6 worhe
Naucke geb Fiedler spenden W Stenzel Kott Nietleben Kolonisten Str 10 Durchschreibesvstem x Rüst Betr Uta Ritterhaus 11 30 00 45Grobstadtmelodie

a e en 413 00nd k Kleinbetrieb in Halle 45 olle Nacht 2 o che esofort gesucht Angeb unt C Ulrichstr 11 15 15 45
J LiebespremierePrivatklinik Ringtheater

HN h

Waisenhausring

Breite Straße 1
Schlüsselbund Koppe Mütze u
gr Hanäschi h verloren Angebote

aglerbeim Para l unter A 3161 HN
besuch16 Tochter 1 J ebote anler h Gabriele mbrone

Angehörigen Ilee Schirmer geb i straße bis Riätterhaus Belohnung i aisenhausSeifarth I Puser Herrgott nahm unser v e S Bremen reihenunterzuehung es Jahr Koch Martinstrabe 13 II t Dr Weins Gütchenstre 19 e i eHalle Delitzecher Straße 78 Liebstes zu sich Am 21 Januar un Kanges 1927 Werrenhut modetarbig Sonntag Aniegerinnen für Buchdruck urane l r 15 15 45 Ge
verschied etill und unerwartet Beerdigung u n 118 Uhr Auf Grund des Gesetzes über die Vogelweid verſor Bei Lier Paul maschinen eventl auch Anfänge re e 500 R ia

Nach langer schwerer Krank ach kurz Krankenlager meine Kapelle Südfriedhof Hitler Jugeng v 1 12 1936 Reichs Berek Str 1 Zigärrenweschift rinnen leichte Arbcit esueht moſ Tur ne cheit votrehiea am 22 1 mein lie erzensgute Frau lebe Mutter gesetzblatt 1936 I S 993 J 8 709 s0 Die Pers äie am 24 1 abds beim Hallische Nachrichten Große Ul dte Se eig rie eber Mann unser Heber Vater Schwiegermutter und Oma Plötzeh entsehliet meine lebe Wie meines HErlasses vom 25 Juni Einsteig in Straßenb Lin 5 am riehstraße 16 u m r er 17 Oper
Sehwie e u Großvater Schwa Anna Otto F tat ch ents Mutter Schwie 1942 über den Pllichtdienst der Riebeckplatz Handtasche entwend Vertrauensperson ältere zur Be n 00 Opger ung Bruder geb Elste r ür Butter Hitler dugend GJugendäratliche Un ist erkannt u wird um Rückhkabel treuurg von Küche und Haus in voll itol 11 00 Der Vetter ausArthur K im 67 Lebeustakre ger Grob und Urgroßmutter tersuchungen Amtl Nachrichtenbl geb H Zernsdort Büschdorf Hin Halle sucht iw dienstyerflicht tol Zer teltraue

Wilhelmine Rottig M haben sich alle wännliehen denburgetratse 15 Arztehepaar, Angehb V 2999 n er ver
9 h ar Boe Se rzugy u n xeb Crone e entigen welche m v wit er gh Karletr re D v e 75 Das Veilebenstiler Trauer Nam reta i adtkreis Halle u Saalkreis wohn s Jägerpl v Evakuierten verlor 445e er Kuhne aller Hinterbliebenen 4 im Alter von 78 Jahren haft und Angehörige des Geburts G gen Belohn abzugeber Voigt vom Potsdamer Platz tag

üng geb Meh le und Kinder Pfichtinhrstelle für meihel Casino Heute bis Donnerstu 45 FronttheaterAmmendorf 60t April
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